
Dieses Werk wurde Ihnen durch die Universitätsbibliothek Rostock zum Download bereitgestellt.

Für Fragen und Hinweise wenden Sie sich bitte an: digibib.ub@uni-rostock.de

 
 
 
 
 
Wohnungs-Anzeiger für Warnemünde : Ein bequemes Taschenbuch für Badegäste und die Besucher
der dortigen Ostseebäder
  
1857
 
Rostock: Druck von Lud. Hirsch, 1857  
http://purl.uni-rostock.de/rosdok/ppn1751143864  

Band (Zeitschrift)      Freier    Zugang               OCR-Volltext 

http://purl.uni-rostock.de/rosdok/ppn1751143864






"lahnungs-Anzeiger

Ein bequemes. Tasch en b ueh

für Badegäste

und dieBesucher der dortigen Ostseebäder.

Bade-Saison

Rostock
Selbsstverlaa des Verfässörs



Yecsasser A. Reimers in Hostock. 1857.



Warnemünde.

Ein Flecken und Seehafen der Stadt Rostock
und zu dem Gebiete dieser Stadt gehörend, liegt
am westlichen Ufer des Ausflusses der Warnow
in die Ostssee unter 54° 10' 44' nördlicher
Breite und 12° 5' 40' östlicher Länge (Greenwich).

Der Ort hat 1 Kirche, 2 öffentliche Schulen
(und einige Privatlehrer), 1 Apotheke und 1 Arzt,
1 großes Badehaus, mit welchem zugleich Logir-
zimmer für Badegäste verbunden sind, 1 Bade-
haus, 1 Gesellschaftshaus, welches ebenfalls zur
Aufnahme von Fremden eingerichtet ist, 1 Re-
stauration, der Pavillon genannt, 3 große Gast-
höfe von Burmeister, F. Jürß und Wöhlert und
mehrere Schenkwirthe, an 300 Häuser mit etwa
1300 Einwohnern, die theils Lootsen, Fischer
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und Seefahrer sind, worunter es aber auch ei-
nige Handwerker, Handel- und Gewerbtreibende
giebt. Der Leuchthurm, dessen Licht von dem
Verdeck der Schiffe auf 2 Seemeilen Entfernung
gesehen werden kann, ist im Jahre 1836 errichtet.

Die Voigtei, ein der Stadt gehöriges, ge-
räumiges Gebäude, in welchem auch Gast- und
Schenkwirthschaft betrieben wird und Wohn-
zimmer für Badegäste vorhanden sind, wird von
dem Voigt bewohnt, dem die Ausübung der
volizeilichen und Civilgewalt obliegt.  Oberbe-
hörde in Civil- und Criminalsachen ist das Ge-
wettgericht zu Roftock.

Die Einwohner, entweder von einem Friesi-
schen Volke abstammend, oder von den gegen-
überliegenden Dänischen Inseln eingewandert,
zeichnen sich durch ihre Kleidung und Sitten,
so' wie durch einen eigenthümlich klingenden
Dialect vor den übrigen Landesbewohnern 'aus.



Sie sind von robustem , ausdauernden Körper-
bau und’ besonders was die Männer betrifft,
von rauher, seemännischer Gemüthsart. Sie
haben den wohlverdienten Ruf unermüdlichen
Fleißes, der Ausdauer und. Unersschrockenheit
in Gefahren, bieten bei ihren Berufsgeschäften
dem wüthendsten Sturme und allem Ungemach
der Witterung trotz, sind ehrlich und zuverlässig
und führen eine mäßige Lebensart, wiewohl auch
der, durch das Badeleben vermehrte äußere
Wohlstand, schon hie und da seinen übeln Ein-
fluß auf die guten alten Sitten bemerkbar zu
machen anfängt. Eine der allervortrefflichsten
Tugenden der Bewohner von Warnemünde i;t
die Reinlichkeit In diesem Punkte können sie
vielleicht nur von den, in der Reinlichkeit aus-

schweifenden Holländern übertroffen werden, ste-
hen aber gegen keine sonstige Völkerschaft darin
zurück; und es verdient hier angeführt zu wer-



den, was der verstorbene Professor Karsten zu
Rostock darüber bemerkt. #9) Die Frauen stehen
ihren Männern bei allen Berufsgeschäften der
Schifffahrt und der Fischerei, dem Einholen des
weißen Meeressandes, der Steine und des See-
tangs, dem Befrachten der Schiffe mit Ballast,
als treue Gehülfinnen zur Seite. Der Verkauf
der Meerfische, des Streusandes und Tanges
liegt größtentheils den Frauen allein ob, und
sie besorgen den Transport nach der Stadt

) „Reinlichkeit ist ein ganz charakteris.ischer
Vorzug der Warnemünder Einwohner. In jedem
Hause, der Bewohner des Hauses sei so reich oder
s! arm er wolle , findet man eine Sauberkeit unt
eine gewisse Art äußerer Eleganz, vom Wohnzimmer
bis zum Kuhstall herab , die jedem Fremden auf-
izszze i.: K ar s e n : Geschichte der auf den
Dünen zu Warnemünde unternommenen Anpflan-
zungsversuche. Rostock 1801. Seite 32. Anm.
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Rostock in Böten (Jöllen), zu welchem Ende sie
etwa eine Stunde nach Mitternacht sich auf-
machen, um mit dem anbrechenden Tage schon
an dem Orte der Bestimmung zu sein. Selbst
bei Wintertagen, wenn der Fluß mit Eis belegt
ist, beladen sie große Schlitten und setzen sich
bei eintretendem Thauwetter zuweilen der augen-
scheinlichsten Lebensgefahr aus, um ihrem Er-
werbsbetriebe nachgehen zu können. Eine wich-
tige und sehr ergiebige Nahrungsquelle eröffnet
den Warnemünder Einwohnern das seit einer
Reihe von 50 Jahren besuchte und seit dieser
Zeit in steigendem Flor begriffene Seebad wäh-
rend der Badezeit in den Sommermonaten. Sie
vermiethen alsdann alle in ihren Häusern vor-
handenen Wohnzimmer und Localitäten an die
Badegäste, sich selber mit einem kleinen Raume
auf dem Boden oder im Nothfalle mit dem
Viehstalle behelfend, und erweisen ihren Gästen



jede verlangte Art von Dienstleistungen, fowohl
beim Baden, „als auch. bei den. Verrichtungsa
des Haus- und: Küchenwesens. Mit dem | |-

nehmenden Besuch von, Badegästen. nicht aller
aus. der Stadt Rostock und dem Mecklenburg,
schen Lande, Jondern. auch aus. entfernteren Län-
dern des Deutschen Staatenbundes, Preußen,
Hannover 1., sind hier auch großartigere Anstal-
ten zur Aufnahme und Bewirthung der Fremden
ins Leben getreten. Die Badeanstalten , autzer
dem eigentlichen Seebade, für alle Arten künst-
licher Bäder eingerichtet , , sind nach .den Vor-
schriften der vorzüglichsten neueren Badeätzte
angelegt. Die. 3 großen Gasthöfe und die Voigtei
lassen an bequemer Einrichtung, geräumigen und
elegant decorirten Logirzimmern. nichts zu wün-
schen übrig. Alle, neuerbauten Privathäuser sind
zweistöckig, auf das Bedürfniß und die Bequems
li keit des. Badelebens berechner : mit hHübschen.



zum Theil selbst kostbaren Mobilien versehen,
und machen einen großen Abstich gegen die frü-
here Einfachheit der Wohnungen und des dürf-
tigen Hausgeräthes, wo noch, wie ein berühm-
ter Badesschriftsteler, Formey *) sagt, die an
der Decke des Zimmers hängende blanke (Glas)
Kugel die Stelle des Spiegels vertrat, (die aber,
beiläufig bemerkt, von dem Verfasser dieses
Schriftchens nur noch in einem einzigen Erem-
ylar in einem alterthümlichen Häuschen des II.
Quartiers hat angetroffen werden können.)

Vor allen Seebädern der Nordsee und des
Baltischen Meeres zeichnet sich Warnemünde
ganz eigenthümlich dadurch aus, daß es seinen

* Hufelands Journal, 1822, 4. Stück. Die
Seebädec und Heilquellen zu Doberan und Warne-
münde. Seite 116 a1uc.



Ursprung nur allein sich selber zu danken hat
und im Laufe der Zeit zu immer steigendem
Flor herangewachsen , dennoch jeßo unter der
Zahl der Bäder einen gefeierten Namen führt.
Weder von Privatleuten noch von Oberen wurde

irgend eine Veranstaltung zur Begründung eines
Seebades gemacht ; nur die vortreffliche Lage
von Warnemünde unmittelbar an der See und

seine insularische Abgeschiedenheit, da es, auf
allen Seiten vom Meere und Wasser umringt
und nur nach der Westseite durch einen schmalen
Landstrich und Dünen mit dem festen Lande zu-
sammenhängend , eine so vortrefflich heilkräftige
Luft hat, deren wohlthätiger Einfluß bald von
den vorzüglichsten Aerzten und Chemikern des
Jahrhunderts anerkannt und in Schriften ge-
priesen wurde, ließen im Laufe der Zeit immer
bessere Veranstallungen zur Aufnahme der in
immer größerer Anzahl herankommenden Kur-



und Badegäste und zweckmäßige Badeeinrichtun-
gen ins Leben treten. Die Schilderung, die
Hanmann *) von diesem Entstehen des War-
nemünder Seebades entwirft, möge ihrer Treff-
lichkeit wegen hier eine Stelle finden: „Es war
„noch in keiner Art eine Vorrichtung zu See-
„bädern getroffen, als schon von Einzelnen, bald
„darauf von ganzen Familien, zu Anfange die-
„ses Jahrhunderts Warnemünde als Bad be-
„sucht wurde, Damals war überhaupt Baden
„im offenen Meere, selbst in Flüssen, noch eine
„Seltenheit: es bedurfte sogar nachdrückliche
„Empfehlung und Aufforderung von ärztlichen
„Autoritäten, wie dies namentlich der zu seiner
„Zeit Epoche machende Artikel „g„nüöthige
„Erinnerung an die Bäder und ihre

*) Warnemünde c. Seite 21 u. 22. „Das War-
nemünder Seebad und dessen Benutzung."



„Wiedereinführung in Deutschland“ “
„oon dem verstorbenen Hufeland im Journal
„des Lurus und der Moden 1790 erweist.
„Man zögerte, öffentliche Anstalten zur Bequem-
„lichkeit der Badenden zu machen, aus Furcht
„dem Begründer des trefflichen Dobberaner See-
„bades mißfällig zu werden: darum behalfen
„sich die Badegäste, so gut es gehen wollte, mit
„Stühlen, Kreuzstöcken und einem Fußeimer,
„dicht am Ufer sich entkleidend; einzelne Privat-
„leute mietheten sich Marktbuden und ließen diese
„aufschlagen. Der jährliche Zuwachs der Gäste
„führte die Nothwendigkeit herbei, wenigstens
„einen Steg in die See hinein zu bauen,
„dann eine vor Zugwind schüßende Krenzwand
„aufzuschlagen, wovon jeder unentgeldlich Ge-
„brauch machen durfte. Kein Fremder würde
„in dem damaligen paradiesischen Badetreiben
„dasjenige, was man heute unter einem Seebade
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jjversteht, begriffen haben, und dennoch wuchs
„Der Zudrang der Bessuchenden und mit ihm die
„bessere Einrichtung, unter Anderm eine schon
„wieder der Vergangenheit zugefallene Privat-
„„anstalt zu kalten Frauenbädern auf der Ostseite :
„aber erst spät (1834) und auf Kosten eines
„Privatmannes entstand ein Badehaus für warme
„Bäder. Die Zahl der Badegäste betrug in den
„letztenJahren durchschnittlich 1400, die der
„kalten Bäder 6600, der warmen 900.''

Die Badeanstalten für kalte Seebäder am
Meeresstrande wurden im Jahre 1835 von dem
Magistrate der Stadt Rostock angelegt, und mit
lobenswerther Sorgfalt bis auf die jetzige Zeit
erhalten und zweckmäßig erweitert. Cine kurz-
gefaßte Aufzeichnung der sämmlichen Badean-
stalten, so wie eine Nachweisung der zur Auf-
nahme von Fremden und Badegästen bestimmten
öffentlichen Gebäude und Gasthäuser 1c. mögs.
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hier dem Verzeichniß der Localitäten in den
Privathäusern der fünf Quartiere in diesem
Wohnungsanzeiger voraufgehen.

1. Das kalte Seebad für Herren.
Es liegt am Seestrande westwärts, ungefähr

100 Schritte von dem Heintz’schen Gebäude und
dem Pavillon von Ohlerich und etwa 30 Schritte
von Hübner's Badehaus. Es besteht aus einer
in Kreuzform von Holz erbauten Anstalt, die
42 numerirte , zweckmäßig eingerichtete Zellen
enthält. In einer jeden derselben befindet sich
eine Bank, ein Fußeimer, ein Spiegel und eine
wollene Fußdecke. Stege und Treppen führen
in die See bis auf 6 ~ 8 Fuß Tiefe. Außer-
dem ist ein Sturzbad angebracht und es liegt
ein Bot in Bereitschaft um bei einer etwa statt-
findenden Gefahr schleunigst Hülfe leisten zukönnen.



M. Das kalte Seebad für Damen.
Ebenfalls westwärts am Seestrande in einer

Entfernung von 100 Schritt von Hübner's
Badehause, besteht aus einer in Kreuzform er-
baueten Badeanstalt, deren Seitenwände von
Holz sind, die Hinterwand aber masssives Mau-
erwerk enthält. Es sind 32 Zellen vorhanden,
die ebenso wie beim Herrenbade ausgestattet sind.
Beim Eingang befindet sich eine Art Pavillon
mit Bänken und es sind auch vor demselben
Bänke angebracht. Die Stege und Treppen
führen auf eine Tiefe von 3.8 Fuß in die See.

Der Weg zu beiden Badeanstalten führt über
einen Rasenplatz , der nach der Dünenseite mit

Buschwerk bepflanzt ist.
NB. Die billig gestellten Preise der Bäder, sowohl

der kalten, als auch der künstlichen , war-

men sind im Badehause des Herrn Hübner
zu erfragen. Handtücher , leinene Laken 1c.
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werden von dem Badewärter oder der Ba-

dewärterin in Bereitschaft gehalten.

M. Das Neue Badehaus von F. G.
Hübner.

(Siehe V. 1. In Rostock Burgwall 27.)
Es enthält Eingangs rechts 10 nach den

neuesten, ärztlichen Vorschriften eingerichtete Ba-
dezimmer , wovon eines (M. 6) Schwefel- und
Theerbäder, die M. 6. 7. 8. 9. und 10. Douche-
und Regenbäder enthalten, und in den übrigen
Regen- und Sturzbäder auch Seetangbäder ge-
nommen werden können. Die Badewannen sind
versenkt, d. h. im Gewölbe angebracht, inwendig
angemalt. Die Regen- und Sturzbäder- Appa-
rate befinden sich über den Wannen unter der
Decke des Zimmers. Sie sind so eingerichtet,
daß der Badende durch das Anziehen einer von
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den Apparaten herabhängenden Schnur das Was-
ser ausströmen und durch Loslassen der Schnur
die Zuströmung aufhören lassen kann. Die Douche
wird durch einen Apparat , der durch Dampf-
kräfte in Bewegung gesetzt wird, aus der Ostsee
nach dem Gebäude geleitet, und geht hier in
kupfernen, bleiernen und hölzernen Röhren in
die Badezimmer. Andiese Röhren können , in
Fällen, wo es nöthig sein kann , Brauseschirme
angeschroben werden. Bei einer jeden Wanne,
in allen Badezimmern, ist ein Glockenzug ange-
bracht, damit dem Badenden auf seinen Wunsch
sofort jede beliebige Bequemlichkeit und Hülfe
von Seiten des Badewärters oder der Bade-

wärterin. geleistet werden könne.
An einem jeden der gut meublirten Logir-

zimmer , die mit Betten nach dem Erforderniß
der Badegäste ausgestattet sind, befindet sich ein



ur

gedruckter Ansschlagszettel, der folgende Bestim-
mungen enthält :

Feste Preise während der Bade- Saison.

Vom Beginn der Saison bis zum 23. Juli incl.
und vom 25. August bis zum Schluß kosten
pr. Tay : Pr. Crt.

jedes Zimmer nach vorne . 241 sl.
desgleichen nach hinten . . 16.41

vom 24. Juli bis zum 24. August inel.
jedes Zimmer nach vorne. . . 40 q,

desgleichen nach hinten . 1 20 ,.

Bedienung für jedes Zimmer pr.
Tag % ... . .. + . hp.

jedes Ertra-Bett pr. Tag . c try

eine Portion Caffee mit Brod . t ,,

Nummern der Logirzimmer.
Erste Etage Nx. 11 bis 26.



Zweite Etage Nr. 27 bis 42.
Warnemünde. F. G. Hübner.

IV. Das Badehaus. M. P. Lange. (IV. 65.)
Im Jahre 1834 durch eine Gesellschaft Ac-

tionaire begründet und durch den Arzt, Hrn. F.
Schütz eingerichtet. Siehe dessen Schrift : Das
Seebad Warnemünde , Seite 3 und 4, wo sich

eine ausführliche Beschreibung desselben befindet.

V. Das Gesellschaftshaus von B. Heintz,
Conditor.

(Siehe II. 58a. In Reostock : Glatter Aal 2.)
Dieses großartige und höchst elegante Ge-

bäude wurde im Jahre 1853 für das Publicum
eröffnet. Es enthält außer dem großen Salon,
wo die musikalischen Aufführungen , Bälle 1c.



stattfinden, 16 meublirte Wohnzimmer mit 32
Betten und die Conditorei. Der Eingang ist
von der Seeseite und es führen hier einige Stu-
fen in die mit Glasthüre und Fenstern versehene
Halle, die wegen ihrer Geräumigkeit bei Regen
und trüber Luft einen angenehmen Aufenthalt
gewährt und bei heiterer Witterung eine Aus-
sicht in die See in weite Entfernung darbietet.
Von hier führen 2 Thüren in das Innere des
Hauses. Die Thüre links in den Speissesaal,
rechts nach der Conditorei und den Logirzimmern.
Hier ift rechts die Conditorei, dann die Treppe,
die nach den oberen Stockwerken führt. Links ein
Eingang zum Salon ; gradezu die Thür mit der
Aufschrift: Restauration. In der Restauration
links wieder ein Eingang zum Salon. Grade-
aus der Eingang zu einem Logis, welches aus
einer geräumigen Stube und einem Nebenzimmer
besteht; an eine Familie zu vermiethen. Links



Nr. 15., ein großes Zimmer , welches an den
Salon grenzt und zu dem eine Thür führt.

Eine Treppe hoch links ein großes Logir-
zimmer , rechts Ar. 2. 3. 4. , drei Logirzimmer

von mittlerer Größe , meist für einzelne Herr-
schaften. Nr. 5. ein großes Local mit 3 Fen-
stern und 1 Nebenzimmer. Ar. 6. ein grot
Zimmer. Aussicht über Warnemünde, die W
now und die Landschaft.

Zwei Treppen hoch, links Nr. 7. ein großes
Logis mit 2 Fach Fenstern und 1 Schlafgemc '
Aussicht in die freie See und die Landschaft
Rostock und Doberan. Ar. 8 bis 12 kleir
Logirzimmer für einzelne Herrschaften. Nr. 13
großes Logis für 1 Familie oder für einz
Herrschaften. Aussicht über Warnemünde .
Warnow und Rostock und die schönen Gehölze
bei Teutenwinkel. Nr. 14 endlich ein kleines



i:

Logis für einzelne Herrschaften. Aussicht nach
der See.

Die dritte Treppe führt in den viereckigen,
thurmartigen Ausbau, der an jeder der 4 Wände
ein Fenster hat und eine Aussicht nach allen
Himmelsgegenden darbietet. Die Aussicht von
„ier ist überaus reizend , erstreckt sich auf meh-
rere Meilen in die See, über das schöne Gehölz
der Rostocker Heide und die Landschaft bei
JIoberan und Rostock.

Das Diner wird in dem großen Speisesaal
rvirt, der bequem 260 ~ 80 Personen fassen
.nn.. Die Zeit zum Mittagsessen ist unabänder-
% zu 2. 2 Uhr bestimmt.

A la carte kann zu jeder beliebigen Tages-
zeit gespeist werden.

Auch werden zu jeder Zeit Bestellungen auf
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Dineés entgegengenommen und dieselben auch
nach den angemeldeten Wohnungen hingeschickt.

Mit der Restauration und Gastwirthschaft
ist auch zugleich die Conditorei verbunden , die
in jeder Beziehung aufs Completeste eingerichtet
und mit allem dahin Gehörigen reichlich aus-
gestattet ist. Zugleich befindet sich hier ein Eis-
keller, der einzige in Warnemünde, daher zu 17-
der Zeit Eis zu bekommen ist.

In dem großen Salon finden auch an eir
gen Tagen der Woche Bälle und sonstige mus
kalische Aufführungen statt.

NB. Zu dem Salon führt noch ein Eingan-
von der Oftseite.



.

VI. Der Pavillon v on O hlerich.
(III. 55. b.)

Ein neu erbauter Salon, in länglich vier-
eckiger Form, liegt westlich dem Leuchtthurm und
dem diesen umgebenden Rasenplatz gegenüber.
Es werden hier alle Sorten Getränke , Wein,
Bier, Caffee 1c. und sonstige Erfrischungen ver-
abreicht. Localitäten zur Vermiethung, siehe Seite
.. Zu den Annehmlichkeiten des stark besuch-
:en Pavillons gehören besonders die geräumige
Halle vor der Thüre und an der Nordseite un-
mittelbar am Meere und die an jedem Nachmit-

tage hier stattfindende musikalische Unterhaltung
(Harmonie genannt).

VI. Die Voigtei.
‘( S. das IV. Quartier zu Anfange. Seite 59.)

Ein alterthümliches und großes Gebäude
mit hohen und geräumigen Wohnzimmern für



Familien und einzelne Herrschaften eingerichtet.
Der geräumige mit Tischen und Stühlen besetzte
Glatz vor dem Hause gilt als Sammelplag für
die Badegäste , besonders bei den hier stattfia-
denden Morgen- und Abend- Musiken. Die in
jeder Beziehung. gute Bewirthung ist allgemein
bekannt. Es möge hier angezogen werden, was
der verstorbene Röper, Prediger in Doberan, za
Anfange dieses Jahrhunderts über die Voigtei
sagt : „Man bestellt sich bei dem Burgvoigt, der
zu gleicher Zeit Gastwirth ist, ein Mittagsessen,
wobei frische Seefische, Bütte oder Meyschollen,
die hier in dem Brackwassser gekocht, besonders
gut schmecken, nie fehlen dürfen , besieht das in
die See hineingehende Bollwerk und. kommt ge-
wöhnlich sehr befriediget zu Hause.' *)

) Siehe F. L. Röper Geschichte und Anekdotc“[
von Dobberan. 1809. Seite 63.



VII. Burmeisters Gasthaus. (Siehe IV. 1.
Seite 59.)

Ein seit vielen Jahren gut bekanntes Gast-
haus mit bequemer Einrichtung und vortreffli-
cher Bewirthung. Die Lage an der Voigtei und
dem Landungsplaze der von Rostock ab - und

zugehenden Dampfschiffe sind besondere Vorzüge
dieses Locals.

. Wöhlert’'s Gasthaus. (Siehe II. 7.
Seite 22.)

Ein großes neues mit geräumigen Localen
versehenes Haus. Die Badegäste finden auch
hier gute Aufnahme und Bewirthung.
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. F. Jürsss’ Gasthaus. (Siehe III. 49.
Seite 22.)

Außer den in diesem Gasthause zu vermie-
thenden Logirzimmern hat Hr. Jürss noch 2
andere große Häuser zur Vermiethung und kann
daher eine große Anzahl von Gästen aufnehmen.

Außerdem sind in Warnemünde noch einige
Gasthäuser für den allgemeinen Verkehr, als bei
P. Jungmann (l]. 1.), I. Lange, Plath, Zirck #c.,
wo außer Getränken, Caffee, Wein, Bier, auch
in einigen Häusern Beköstigung für Bedienung
zu erhalten ist.



„wAI.

Von den Kaufleuten aus Rostock, die wäh-
rend der Badesaison nach Warnemünde reisen
und hier mit ihren Waaren ausstehen, sind fol-
qende Herrn zu nennen :

P. I. Behnc&gt;k.,, Inhaber :/J.C..Rad-datz , Galanterie-, Steinzeug - und Glas-

handlung en gros und en detail , Lager

von Spiegeln und Spiegelgläsern, Forte-
piano-Niederlage, Pfeifen, Taback und Ci-
garren, sämmtliche Gegenstände zur Gas-
beleuchtung im Innern der Häuser. In-
casso- und Speditions - Geschäft. Stand :
IV. Quartier in einer eigenen Bude von
Gußeisen. Rostock : Neuer Markt s.

U. H. Brähmer, Put- und Modehandlung.
.. Quartier Nr. 2. bei Kaufmann Schrö-

der. Rostock ; Hopfenmarkt 26.



I. J. H. Epping, Seiden - und Manufac-
turhandlung. Stand U|. 34. bei Jacob
Vick. Rostock : Blüchersplay 7.

IV. E du ard Krüger , Pug - und Weiß-

waarenhandlung. Stand IV. 51. in Ep-
pings Hause. Rostock : Steinstraße 11.
M. R i p p a Nachfolger (P h. C o l l i, g-
n o n), Kunst - und Musikalienhandlung.

Stand IV. Quartier in einer eigenen Bude
neben Kaufm. Schröder. Rostock ;: Hopfen-
markt 2.

VI. Ad o lp h S p e &lt; t , Moden - Magazin.
Stand ||. 51. bei Lehrer Kirsch. Rostock :

Vogelsang 12.
VI. M. W ang e m a n n, Conditorei. Stand

IV. 25. bei Claus Ohlerich. Rostock: Koß-

felderstraße 26.



vil. Her m a nn W en dt, Seiden- und Mo-
dewaaren - Handlung. Stand |I. 41. bei

Wwe. Staben. Rostock : Kröpelinerstr. 9.
NB. Auch kommen noch andere Kaufleute, z. B.

mit Fruchtwaaren , Cigarren und Taback
und sonstigen Artikeln, an jedem Tage mit
dem Dampfschiffe nach Warnemünde ; auch
ist reichlich Zufuhr von Fleisch , Brod,
Obst- und Gemüsearten.



' l.

Da die nächste Umgebung von Warnemünde
nur aus Dünensand besteht, die neuere Anpflan-
zungen nur erst spärlich zu verschönern anfan-
gen, so wird hier auf die Ortschaften der Um-
gegend aufmerksam gemacht, die theils von ein-
zelnen theils in ganzen Gesellschaften der hiesigen
Badegäste besucht zu werden pflegen :

Diederichshagen, eine Dorfschaft west-
wärts von Warnemünde am Seestrande in einer

Stunde Entfernung , wird meist als Spayier-
gang benutzt. Die Herrschaften, die hier ausru-
hen oder Erfrischungen einnehmen wollen, finden
fast in jedem Hause, besonders beim Lehrer und
Schulzen bereitwillige und freundliche Aufnahme.

Der Schnatermann. Wasserpartie eine
Stunde von Warnemünde. Ein höchst reizend
gelegenes Forstgehöft am Rande des Wassers



|

und unmittelbar an dem schönen, hier mit Eichen
bestandenem Gehölz der Rostocker Heide. Es
ist dies ein, den Badegästen in freundlicher Er-
innerung. liegender Vergnügungsort, der an
Naturschönheit von keinem andern an der Ostsee
so leicht übertroffen werden kann. Der dort
wohnende Forstnann Hr. Lübs und dessen Frau
bieten alles auf, was den sie besuchenden Gästen
den Aufenthalt angenehm machen kann. An
Erfrischungen werden hier, außer Caffee, Thee,
Wein, besonders sehr schöne frische Milch und
Butter, Brod, auch vortrefflicher Eierkuchen,
(Pfannkuchen) und Schinken verabreicht.

Weniger besucht und bekannt ist das, auch
in der Rostocker Heide liegende Forstgehöft :
M ark g ra fen heide.

Auch die Dorfsschaft G r. Kl e in, am Ufer
der Warnow, eine halbe Stunde von Warne-



aA.

münde zu Wasser, wird wegen seiner abgeschie-
denen und anmuthigen Lage von Badegästen
frequentirt; und würde hier das Haus des
Schullehrers vorzugsweise zum Empfang von
Gästen geeignet ersschemen.



br.

Dampfschfffahrts - Course.
Die beiden schnellfahrenden, mit eleganten

Kajüten versehenen Dampfschiffe Min ister von
Lütz ow (Hr. Wachtler) und Phö nix (Hr.
Harder) fahren vom Juni bis September regel-
mäßig täglich dreimal nach Warnemünde und
zurück.

Abfahrt von Reostock
von der Koßfelder- oder Mönchenbrücke:

Morgens 7.2 Uhr,
Nachmittags 23 und 23 Uhr,
Abends 54 Uhr,

von Warnemünde

von der Voigtey oder Burmeisters Gasthaus:
Morgens 10 Uhr,
Nachmittags 3 Uhr 30 Minuten,
Abends 7.1. Uhr.



"W.

Vom. .. August bis September werden die

Abendfahrten von Rostock resp. um 5 u. 44 Uhr,
und von Warnemünde ebenfalls früher gemacht.

Vom . . . September bis Schluß der Bade-

saison fahren die Schiffe täglich 1 und 2 mal
und werden diese Fahrten, so wie Ertra-Touren,
durch die Rostocker Zeitung bekannt gemacht werden.

Die Fahrpreise für Personen und Cffecten
sind billig gestelt, und werden die Fahrbillette
eine halbe Stunde vor der Abfahrt an den Ab-

gangsstellen der Schiffe verkauft.
Sämmtliche Fahrten sind so gelegt, daß sie

sich bequem an die Eisenbahnzüge anschließen.



VI.

Auch das Dampfschiff: Der Greif (Hr.
Clement) macht regelmäßig Fahrten nach War-
nemünde und retour, während der Badesaison.
Der Abfahrtsplag und Abfahrtszeiten werden
durch die Rostocker Zeitung bekannt gemacht.

Das Postbot fährt an jedem Tage von
Warnemünde nach Roftock und retour und be-
fördert Personen und Cffecten. Die Bestimmun-
gen sind zu Rostock auf dem Posthause, 1n
Warnemünde beim Hrn. Kirsch zu erfahren.



TU.
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. Quartier. ?. 1 bis 68 a.. 1p.

“Dieses Quartier erstreckt sich in der Vorderreihe
[längs der Warnowmündung, rechts von der Voigtey
bis zu dem se genannten Rostocker Ende.

Die Häuser sind mit einigen Ausnahmen noch
größtentheils nach alter Bauart, einstöckig , schmal
und tief gebaut , mit einem spitzen Giebel. Daùÿer
kommt es denn auch , daß in den meisten Häusern
die Miethslocalitäten unten belegen sind, die fast
durchgängig nur für kleinere Familien oder einzelne

\ersonen passen. Da dieses Quartier von dem See-
„cande am Weitesten entfernt liegt , welche Entfer-
uung, von der Voigtey ab, mit der Zahl der Haus-
Nummern, ja allerdings immer größer wird, so würde
es hauptsächlich Solchen conveniren, die einen mä-
ßigen Spaziergang bis zum Bade lieben, oder denen
ein solcher auf ärztliche Verordnung angerathen i.
Die Aussicit über den Strom und auf die darau,
liegenden Schiffe, das rege und muntere Treiben der
Seeleute, Lootsen und Fischer, so wie das Kommen
und Abgehen der Dampfschiffe, enthält viel Reizen-



des und Erheiterndes. Jenseit des Stromes sieht
man eine ausgebreitete grüne Wiese mit der darau;
weidenden Warnemünder Viehheerde. Weiterhinaus
das schöne Gehölz der Rostocker Heide mit dem Forst-
gehöste „Schnatermann.“ Mehr rechts fruchtbare
„ornfelder mit reizend gelegenen Landrütern, Dör-
fern und Wohnungen, Wiesen und Waldstrecken, bis
die Aussicht gegen Süden durch Rostocks Thürme
begrenzt wird.

s Die Einwohner dieses Quartiers scheinen den
Sitten und Gewohnheiten der Vorfahren am treuesten
geblieben zu sein. Sie erscheinen sehr dienstfertig und
zuvorkommend gegen die sie besuchenden Gäste und
bemühen sich nach’ Kräften , die ihnen hie und da
mangelnde Eleganz und Räumlichkeiten der Woh-
nungen und Mobilien durch freundliches Benehmen
zu ersetzen. Auch an Betten , Seetang- Matragen,
Küchengeräthen und sonstigen Haus-Utensilien man-
gelt es hier, wie in ganz Warnemünde, nicht überall ;
sedoch würde es dem Badegaste, der auf dieses Quar-
tc; reflectiren will, wohl anzurathen sein, daß er in
“r!eflichen Anfragen bei den Hausbewohnern auf diese
„Iunkte sein Hauptaugenmerk richten möchte. Es ist
leicht einzusehen, daß im Verhältniß zu der Räum-



lichkeit der Lokalitäten, so wie der Lage überhaupt,
auch hier niedrigere Miethspreise offerirt werden.
Zu bemerken verdient noch zu werden , daß zum
Schutz gegen die Sonnenstrahlen auch hier bei den
meisten Wohnungen Schirmdächer (großentheils von
Leinewand) angebracht sind und daß man nach der
südlichen Seite einen Spatzerplatz findet , der sich
als Erddamm von dem Ende der Wohnhäuser längs
des Warnowstromes in gerader Richtung hinzic"t,
durch einen Ausfluß des Binnenwasssers , wor... rr
ein Brücke führt, unterbrochen wird und am -
lichen Ende durch den Breitling begrenzt wird. [
demselben sind Bänke zum Ausruhen angebracht. au,
dem rechten Ufer der Warnowmündung ist ebenfalls
ein Spatzierplat, zu dem man aber nur durch Ueber-
fahren über den Strom gelangen kann.

Die Linden-Allee, welche die ganze Vorderreihe
beschattet, erstreckt sich auch bis in einen ansehnlichen
Theil des ersten Quartiers.





1. Quartier. Nr. 1-7. Wegner--:Lindemann.

„ PL. F.

Wegner, Heinrich H. Lootse.
Unten : 5 Stuben, oben 4 Stuben. Kochgelegenheit. Bal-

kon. Für 2 größere Familien passend.
Westendorf, §. Schiffer. Einwohner.

c

Vick, Heinh.: Wwe.
Unten: 4 Stuben. Für 1 Familie passend.

Pflugk, Christian P. Bürger.
Unten : 3 Stuben und 2 Stuben oben. An 1 Familie zu

vermiethen.
f Ur

Michaelsen, Peter &amp;. . Bürger.
Unten : 3 Stuben. An 1 Familie.

Hagemeister, Christe Bürger. Einwohner.

Stuhr, Pet, . J. Lootse.
Unten : ) Stuben. An 1 Familie.

Jungmann, Hans. Bürger. Einwohner.
1,3 F“416.

Lindemann, H. V. Lootse.
Unten : 3 Stuben, oben desgleichen 3 Stuben. Für 1 Familie.



I. Quartier. Nr. 7-13. Adler–Homp.

". „Pr. 7:

Adler, Joacr. ‘jac Lootse.
Unten : 3 Stuben. Für 1 Familie.

Kehnappel, Wilk. Bürger. Einwohner.
r 1.1

Evers, f Lootsse.
Unten : 3 Stuben. 1 Familie.

Beese, Jacob. Bürger. Cinwohner.
]. Yer. 9.

Vick, Michel. Lootse.
Unten : 3 Stuben und oben 2. Für 2 Familien.

Ahlström, siehe; SYFer. Einwohner.
Zirck, Joa. j .ac. Bürger.

Unten: 3 Stuben. . lr;

Jungmany .. Lootse.
Unten: 3 Stuben. L. ..u .

Plath, H: W...... TGastwirth.
Oben : 6 Logis für einzelne Hecrschsfter.

Homp, Joh. G. ' Wwe.
Unten: 4 Stuben und 1 Stube oben. An 1 Familie.

Lindemann, IJ. Bürger. Einwohner.



]. Quartier. Nr. 14~20. Michaelsen~Borgwardt.

]. Nr. 14.
Michaelsen, Claus. Schneidermeister.

Unten : 1 Logis für 1 kleine Familie.
Jungmann, Claus. Bürger. Einwohner..%Yy;115,18:Laat, . H. Bürger.

Unten : 4 Stuben. Für 1 Familie.
Nx. 15. b. Wilcken, Joh. Bürger.

Weidsyanr r 19 Seefahrer.
Unten: 5 Stuben. Für 1 Familie.

"&amp; Nr: 17.

Wegner, Andreas. Lootse.
Unten: 5 Stuben. Für 1 Familie.

Dassow, Hans. Bürger. Cinwohner.

Et S Ü '§ bisits.
(Im Bau begriffen.)

. Ye. 19.

Bradhering, Hans Wilhelm. Bürger,
(Keine Localität.)

Vick, Hans Jacob. Bürger. Einwohner.

Vuriibätt, Me. Lootse.



; I. Quartier. Nr. 21-25. Steinbeck Allwardt.

Unten : 5 Stuben und Küche. An 1 Familie oder an 2
kleinere Familien.

Plessentin, Joachim. Bürger. Einwohner.*..Yy.21.Steinbeck, H- Bürger.
Unten: 4 Stuben und Kochgelegenheit. Für 1 Familie.

Q

Vick, Heinrich. Rtet) Lootse.
Unten : 2 Stuben und s Zimmer oben. Küche. Für 1

Evers ""Ä-inrich. Lootse. Einwohner.k:&amp;Nê.23.Zirck, Zacob. Lootse.
Unten: 1 Stube und Küche. An 1 Familie.

Jungmann, Heinr. Bürger. Cinwohner.
„.. JUr...24.

Möller, Jacob. Wwe.
Unten : 5 Stuben und Küche. 1 Familie.

Evers, Jacob. Bürger. Einwohner.
]... Nr. 125.

Allwardt, Claus. Lootse.
Unten : 5 Stuben und Küche. 1 Familie.

Kröplin, Heinr. Bürger. Einwohner.



I. Quartier. Nr. 26-32. Michaelsen ~Godekopp. y

Ax. 26.
Michaelsen, Claus. Lootlsse.

Unten : 3 Stuben und Küche. 1 Familie.

Rüttgardt, Zoh tr. .. Lootse.
Unten: 4 Stuben und Küche. 1 Familie.

[.. Nr. ..28.
Plath, Friedrich. Wwe.

Unten : 3 Stuben und Küche. 1 Familie.
Michaelsen, Claus. Bürger. Einwohner.

Ohlerich, Joh! Pur : ii Bürger.
Unten : 4 Stuben und Küche. 1 Familie.

Ohlerich, Wwe. Einwohner.
1.. Nr. 30.

Vick, Michel. Bürger.
Unten : 3 Stuben und Küche. 1 Familie.

!. Nr. 31.
Hagemeister, Christian. Bürger.

Unten : 3 Stuben und Küche. 1 Familie.

| Nr.; 82;
Godekopp, Joach. I. Wwe.

IInten: 3 Stuben und Küche. 4 Familie.



19 [. Quartier. Nr. 33-38. Ohlerich— Evers.

Otlerir § Schiffer.
Unten : L Strben &amp; Familie.

Ohleri: §inwohner.
Hevei Urcth. Bürger.

Unten: ? Stuben. . Fam...c.

Michaelsen, Hane Erben. Einwohner.

Platb, ; “t66° sftosife.
(Keine roecalität.)

Evers, Ludwiso, Ucconom. Einwohner.
Unten: 2 Stuben für Lunzcine Herrschaften.

Evers z; ks Bürger.
Unten : 3 Stuben u.. „üche. 1 Familie.

Evers, ..... Einwohner.

Heydtmann, t f Bürger.
Unten : 3 Stuben und ..... . Familie.

Vick, Jürg. i. Einwohner.

Evers, Petre . § Bürger.
Unten : 2 Stuben und Küche. 1 Familir.

Evers, H. Wiz. Ei:1wohner.



1. Quartier. Nr. 39~44. Podeus~Kröplin.

d'r. 39.
NRodeus, Hans. Wwe.

Unten : 4 Stuben urd Küche. 4 Familie.
Allwardt, Peter (. .. Bürger. Einwohner.

p r 1

Plath. Adolx ) z .; Bürger.
Unten : 4 Stuben und Küchr. . Familie.

Kröplin, Hans. Lootse. Cinwohner.
k, Nr..

Hagemeister, Claus . F. Lootsse.
(Keine Localität.)

f , tHagemeister, .q)'+€.Lootse.Unten : 3 Stuben und Kü. . Familie.
. h.2

Schmidt, gt k Bürger.
Unten : 3 Stuben und Küchc. . Familie.

(Kröplin, H. T. r; Fer. Hauseigenthü-
er: S . .. 15: '5s0.)

Rüttgardt Si .cr. Einwohner.
Unten : 2 geräumige . ucale und 3 desgleichen oben. Küche.

Thürplatz. An 1 Familie.
Voß, Peter. Bürger. Einwohner.



!112 l]. Quartier. Nr. 45-51. Stuhr~Lindemann.

.; Ax. 45.
Stuhr, Claus. Lootsse.

Unten : 2 Stuben und Küche. 1 Familie.

.. Ar. 46.
Plath, Friedrich. Bürger.

Unten : 2 Stuben und Küche. 1 Familie.

. ¿Y: 47.

Kreft. Bürg;:k:
Unten : 2 Stuben und Küche. 1 Familie.

Dethloff, H. Wwe. Einwohner.
.. ""A. 49;:

Evers, Jacob P. Wwe.
Unten : 2 Stuben und Küche. 4 Famil.e.

Wendt, Steffen. Bürger. Einwohner.
„.. Jr. 49.

Holst, Hans. Wwe.
Unten : 2 Stuben und Küche. 1 Familie.

Kr.. 50.
Krözrr, «nrich. Bürger.

Unten : 2 Stuben. . Familie.

L: Nu: 514.
Lindemann, Joachim Jacob. Gastwirth.

ODben : 2 Locale an 1. Familie. Siehe IV. 63.



I. Quartier. Nr. 52-58. SchmidtBeese.

1.:Ar..52.
Schmidt, Claus Pet. Jac. Bürger.

Unten : 2 Stuben und Küche. 1 Familie.
Kruse, J. Bürger. Einwohner.

1, Nr. 53.
Evers, Joh. Joach. Lootsse.

Unten : 3 Stuben und 1 Stube oben. Küche. Für 1 Familie.

l."Ar. 54:
Stuhr, Hans Peter, Bürger.

Unten : 3 Stuben und Küche. 1 Familie.
zs

Susemih!. Hans. Bürger.
Unten: 3 Stuben und Küche. 1 Familie.

Evers, Peter. Bürger. Einwohner.

Schmidt. HeVriss'Vätgr.
Unten : 3 Stuben und Küche. 1 Familie.

Klöcking, H- Wwe. Einwohner.
... ?.

Holsi, „zacob. Lootsse.
(Keine Localität.)

I. Nr. 58.
Beese, Joachim P. Bürger.

Unten : 2 Stuben. 41 Familie.



I. Quartier. Nr. 59-64. Dethloff - Wegener.

' SE 50.

Dethloff, Hans V. Bürger.
Unten : 1 Stube und Küche. 1 Familie.

Borgwark,, Michel" Bürger.
1 Stube für einzelne .verren.

Hryden, Poli;ei-Diener. Einwohner.
1 Stube für einzelne Herrschaften.

Susemihl. gz ?tit Bürger.
2 Stuben. 1 Famili-.

Wen. Wwe. Einwohner.
„!! r.. (/A ::

He! Zans J. Bürger.
62. b. Nielsen, C. F. M. Bürger.

1 Stube für einzelne Herrn.I.|N’;63.Hol'freter, Daniel Jac. Bürger.
Unten : &amp; Stuben und Küche. 1 Familie.

Kreiser, Wwe. Einwohner.
F.. Ar. 64.

Wegener, Claus P). .. Bürger.
Unten : &amp; Stuben und Küche. 1 Familie.

Nielsen, P. Bürger. Einwohner.



1. Quartier. Nr. 65~68. b. Evers~Kruse. 15

i; tr. 65.

Evers, Hans P. Bürger.
Unten : 2 Stuben und Küche. 1 Familie.

1. Br. 66.

Dehn, Heinrich Herm. Maschinenmeister.
Unten : 3 Stuben und Küche. 1 Familie.

1... Ax, 67.
Brinckmann, Johann. Bürger.

Unten : 2 Stuben und Küchr. 1 Familie.
Methling, Joachim. Bürger. Einwohfker.

. Ar. 66. a.

Präfssi:: . J. P. Bürger.
(Keine Localität.)
i. Nr. 68. b.

Kruse, Heinrich. Bürger.
Nielsen, Jacob. Bürger. Einwohner.
Krusc. Hans. v0. .
Heljy, Joachim. kn ;
Schmidt, Wwe. &amp;.





¿Juartier. 1 bis 57

.s:3 Quartier beginnt in der Vorderreihe , un-
hr in der Mitte des ersten, mit dem Wohn-
i ause des Gastwirth Herrn Jungmann und zieht
sich von hier in nördlicher Richtung nach einem
kleinen, eingefriedigten Gartenplatze [nach Hanmann
Blüchers = oder Alexandrinenplatz genannt]*) mit
Ruhebänken, die von Linden beschattet werden. Von
hier aus setzt sich die Häuserreihe in nordwestlicher
Kichtung fort und läuft in die von Rostock und
Doberan komniende Landstraße aus. Hier ist zur
rechten Hand die Kirche und neben derselben die
Kantorwohnung. Dieser gegenüber das Prediger-
haus. Von hier aus folgt man dem Rostocker
candwege eine kleine Strecke, wo sich alsdann dies
ses Quartier mit einer fast' schnurgraden Häuser=

\ Siehs Warnemünde, dessen Seebad und die Wir-

l, pristeezth Luft. Von Dre. Karl Hanmann. Rostock



18

reihe fortsezt und hier von den Wohnhäusern des
dritten Quartiers begrenzt wird.

Was im Eingange zum 1. Quartier von der
Bauart der Häuser gesagt ist, gilt im Allgemeinen
auch für dieses zweite. Jedoch zeichnen sich Hie und
da auch schon einige Wohnhäuser von moderner
Bauart aus , namentlich einzelne der mittleren und
letzten Nummern. Die Strecke von dem Cingange
aus dem ersten Quartier bis zur Kirche enthält
eine Baumreihe , großentheils Kastanien , die aber
den engen Raum dieser Gasse mit ihrem Schatten
vollkommen decken.

Da dieses Quartier, mit mehreren Ausnahmen,
nur kleinere Locale zur Vermiethung darbietet, so
würde es dem hierauf reflectirenden Badegaste an-
zurathen sein, bei brieflichen Anfragen ganz beson-
ders genaue Erkundigung hinsichtlich des Mobiliars
und Betten einzuziehen. Da der hier wohnende
Badegast an den meisten Orten einer freieren Aus-
sicht entbehren muß, so würde es hauptsächlich wohl
Solchen zusagen, die eine Reise in das Seebad mit
geringem Kostenaufwandezu bestreiten wünschen und
dah.r auf größere Eleganz der Wohnungen ver-
zichten und sich vielleicht durch die hier herrschende



Stille und Abgeschiedenheit von dem Treiben der
Badewelt angezogen finden.

Schirmdächer vor den Häusern sind auch hier,
wo die Räumlichkeit es zuläßt oder erfordert, wie
in den übrigen Quartieren vorhanden.





II. Quartier. Nr. 11-5. Jungmann Wegener. 21

ui. Nr. 1.
Iunamann, Claus P. Jacob (Aeltester). Galt-
wwirthschaft und Waarenhandlung. Agentur der

Vaterländischen sesentesi!tturgeaciklihei in
Nach der Vorderseile oben 3. Wohrstuben (ohne Kochge-

legenheit) ; für einzelne Herrschaften. Balkon.
Pechel, Lehrek. Einwohner.

l. "N. P:
Holtfreter, Daniel. Lootsse,

Unten : 5 Zimmer für einzelne Herrschaften.
Kröplin, Hans. Bürger, Cinwohner.

Hagemeister, Hans J. Chr. Lootse.
Unten : einige Stuben. Für 1 Familie.

{!sute;..t

wie; R UU zie q tunit P bootie
I]. | N! 5i

Wegener. Hr. Peter ( Maschinenmeister.
Unten : 2 Stuben und oben 2 Stuben. Für 1 Familie.

Wegener, Wwe. Einwohner.



¿2 ll. Quartier. Nr. 6~14. a. Allwardt—Dehn.

11. Nr. 6.
Allwardt, Claus. Schiffer.

(Im Bau begriffen.)
Plessentin, Steffen. Lootsse. Einwohner.

t R

Wöhlert, HeiteU;Gastisitth.
In. er Vg1etagt §.17 zisitrsst- 13).104z.3 simmer.

Meyen, Samuel. Fischer.
Unten : 3 Stuben.

Havemann, Wwe. Einwohner.

Waechtler, Carl HE Cs. Seefahrer.
Unten : 4 Stuben, an 1 Familie.

" Nr.10;.a.

Hel! &amp;. Dan. .Löotse.
Unten : 3 Stuben, j. .. Familie.

... Ur.,10;b.

Musssäus, Ludw. Wilh. St. Seefahrer.
l.. Nr. 11.’1a.

Dehn, H. P. Steuermann.
Unten : 4 Stuben, für 1 Familie.



Il. Quartier. Nr. 11. b.–17. Schmidt &amp; Homp. 23

Il. Nr. 11. b.
Schmidt, David. Bürger.

s U... Ax. 12.

Jörss, Heinrich. Postbote.
Unten : 3 Stuben und 1 Stube oben. Für 1 Familie.

Schlüter, Joh. Peter. Lootse. Einwohner.
I..., At... 15.

Plath, Hans Jürg. Jac. Lootsse.
Unten : 4 Stuben für 1 Familie.

Ohlerich, Hans. Bürger. Einwohner.
I.: :'Nk:; 1:4.

Schmidt, Joachim Jac. Bürge.
Unten : 5 Stuben und oben 1 Stube. 1 Küche. 1 Familie.

U:..Akx..45.
Bradhering, Joachim. Schiffer.

Unten : 2 Stuben und oben 2 Stuben. 1 Familie.

(Evers, Joach. p pT). Üdguseigeuthätner.
Mull, Wilhelm. Steuermann.

Unten : 2 Stuben. Für 1 Faniilie.

[&gt; „J It.
Homp, Joh. Jac. Pet. Zimmermann.

Unten: 4 Stuben. Für 1 Familie.



II. Quartier. Nr. 18-23. Susemihl Lange.

u... Nr. 18.
Susemihl, Jacob. Loots-.

Unten : 2 Stuben. Für 1 (kleine) Famiuie.
Susemihl, P. Bürger. . Einwohner.

Plefeutv. j 19: Wwe.
Unten: 4 Stuben. 1 Familie.

Harder, H. Seefahrer. Einwohner.
" M.; Nx. 20.

Lange, Michel Pet. (Aeltester) Lootse.
Cigenthümer des Badehauses am Hafendamm.
unten : 3 Stuben. ch U:65) Familie.

Gude, Fricktich. S§zeidermeißer.
Unten: 3 Stuben. Für 1 Familie.

Zepelin, Wwe. Einwohner.

Kluth, Iscchu Zieh Schiffer.
Unten : einige Stuben. Für 1 Fanilie.

Lange, Jacob M W. he Nx. 39.)
Schultze, Fr. A p o th eke.



IIl. Quartier. Nr. 24028. Die ApothekeMenz. 25

Görvitz, Wwe. Einwohner.
' Kölyin u. Trine Holst. do.
Susemihl, Marie. Unverehelichte. Einwohner.

'"Grandenburg, Carolina. Unverehel. do.
Stern. Arbeiter. Bürger. Einwohner.
John. Tischler. Bürger. do.

II. Nx. 24.
Dethloff, J. J. Wwe.

IInten: 2 Stuben.

U.. ANx...25.
Zirck, Elise. Unverehelichte.

(Keine Localität.)
Il. Nr. 26.

Baade, Heinrich. Lootsse.
(Keine Localität.)

li. Nr.. 27.
Lindemann, Margarethe. Unverehelichte.

Unten : 1 Stube.

I:: Af. 28.
Menz, J. H. V. Wwe.

Unten : 1 Stube.

Borgwardt. Bürger. Einwohner.



26 I]. Quartier. Nr. 29-34. Böckmann Jungmann.

u. Nr. 29.
Böckmann, Chr. Wwe.

Fretwurst. Bürger. Einwohner.
Unten : 2 Stuben.

I]. Nr. 30.
Klöcking, Hans Pet. Bürger.

Unten : 1 Stube mit Küche.II.-.Nx.31.Dethloff, H. Schiffer. Hauseigenthümer.
(Im Bau begriffen.)

(Keine Localität zur Vermiethung.)
II. Nr. 32.

Schuldt, Heinr. Chr. Mart. Bürger.
Wilcken, Carl. Privatlehrer. Einwohner.

I.. Ar. 33.
Holst, Hans Joachim. Lootse.

Unten : |! Stube und Küche. |

Holst. Bürger. Einwohner.
I.: Ax. 34.

Jungmann, Joachim Jacob. Seefahrer.
Unten nach vorne 1 Stube.

Evers. Bürger. Einwohner.



II. Quartier. Nr. 35940. Zirck~Evers.

: 1- .Nr. 35.

Zirck, Joachim. Bürger.
2 Stuben.

H. Ar. 36.
Dedow, Friedr. Daniel. Schiffszimmermann.

Unten : 3 Stuben und Küche, oben: 3 Stuben und
Küche. Für 2 Familien.

Il. Nx. 37. a.
Wegener, Joachim. Bürger.

Unten 2 Stuben und Küche für 1 Familie.
37. b. Wegener, Andr. Lootse.

r. Aras.

Klöcking, Joachim Jac. Lootse.
2 Stuben und Küche für 1 Familie.

Dethloff. Bürger. Einwohner.
Nr. 39.

Lanç,e, Jacob. Gastwirth.
(Zur öeit alles vermiether.)

Evers, Jacob. (Aeltester) Lootse. Einwohner.
I;; &gt;Y..40.

Evers, Matthies. Wwe.
Einige Studen.

Jungmann, Heinrich. Bürger. Einwohner.



&amp; |I. Quartier. Nr. 41-44. a, Rambatt-Kaven.

11,: Mx. 41.
Rambatt, Geora * Chr. Barbier.

Unten : 2 Wohnzimmer f . eir-elne Herrschaften.

. Podeus, Jegli. Steuermann.
1 Stuhe mit, Küche für . .

Evers, Iâgiiu Jächb: Lootse.
Unten : 3 Stuben und Küche für 1 Familie.

Pieplow. Bürger. Cinwohner.
. ÖÊP]P. ;;; Nr...4:4..;.

Ahlström, Friedr. Chr. Lootse.
(Keine Localität.)

... b. Jungmann, H. P.. Wwe.
Susemihl. Wwe. Einwohner.

"Ut e'K irh o.
Die Prediger-Wohnung.

Avé-Lallemant, Pastor. -

(NB. Zur Zeit keine gn Fur tVerwicthung bekannt ge-
Die Cantor-Wohnung.

Kaven. Cantor.
i 5 Zimmer. Können zusammen und da sie sämmtlich

die Aussicht nach der Straße haben, auch einzeln
vermiethet werden.



Il. Quartier. Nr.45251. a. Dethloff--Burnieister. 29

11. Nr. 45.
Dethloff, Johann. Bürget.

(Keine Localität)y.
Ill.. M. 46. a.

Barten, Joachim. Bürger.
46. b. Kleinmann, Bürger. [

Holst, Friedrich. - Einwohner.
‘! „ IA. AF.

Schmidt, Joachim. Bürger.
Dinger, Schneidermeister. Einwohner.

Rüttgardt, Wwe. Einwohner.
J.'M. 48. _

Holst, Johann Joachim. Bürger.
(Keine Loralität.)
ug g tg: |

Möller, Joaehim Heinr.. Bürger.
(Keine Localität.)
II." AG; 50. .! :.

„ Holst, Joachim. Bürger:
(Keine Localität.)

, il. M 51.. a.

Burmeister, H- Gastwirth's Stallgebäude.



30 lIl. Quartier. Nr. 51. b.~56. Wietig--Beckmann.

Il. M. 51. b.
Wietig, Joh. Chr. Ferd. Bürger.

Unten : 2 Stuben und Küche für 1 Familie.

{I... 16,52.
Rodowsky. Bürger.

Unten : 3 Stuben und Küche für 1 Familie.

rM.'53.’ 2:
Schmidt, J. J. Wwe.

__. (Keine Loecalität.)

53. h. Meyer, Altschuster.
Il. M. 54.

Helms, Joachim. Wwe.
Oemick. Bürger. Einwohner.

Il. M. 55.
(Podeus, Jacob. Hauseigenthümer. Siehe. 12.)
Lorenz, Hausschlachter. Einwohner. 1 Zimmer.

de Moy, Betty, Demoiselle. Einwohner.
Unten : 2 Stuben für 1 Familie. -

Kirchberg, Maurer. Einwohner.
Il. M. 56.

Beckmann, Jacob Matthies. Lootse. (Siehe UI. 21.)
2 Stuben für 1 Familie.



II. Quartier. Nr. 56. Wollenz-Vöth. 31

Wollenz, Madame. Einwohner.
1 Stube oben für einzelne Herrschaften.

Voth, J. Bürger. Einwohner.





Quartier. Hv". 1 bis 73.

ses Quartier. an Häuserzahl das größte , er-
. c&gt;t sich von der Kirche und den zu derselben ge-
; "renden Gebäuden in nördlicher Richtung.. Es ent-
hält Häuser von der verschiedensten Bauart. Die
ersten 50 Nummern sind größtentheils nach der in
Warnemünde gewöhnlichen Bauart , wiewohl sich
einize neue: und große Gebäude , besonders die in
di-~m Ouartier sehr häufigenKaufmannshäuser von
.ürss,Albt.Quittenbaumu. a. sehr vortheilhaft
„.nter auszeichnen. Da in diese Mittelreihe viele

Tuzttliche Hintergebäude aus dem ersten Quari. -
hereinragen ,, so gewinnt dieser Theil von Wai. -
münde schon ganz das Ansehen einer Straße naa,
städtischer Form ; und da. die Gasse nur eben die
Breite für ein kleines Fuhrwerk hat , so bietet sie
den vor den Thüren sitzenden Curgästen die An-
nehmlichkeit dar ; über die Straße mit einander
sprechen zu können welches viel zur Vermittelung
eines traulichen Zusammenlebens beiträgt



Die Lindenpflanzungen vor den Häusern über-
decken auch diesen schmalen Gang , der sich in der
Kichtung nâch! dem Meere hinzieht, [hier aber in der
[:s &gt; des Leuchtthurms nach Westen fortsegt. Hier
“ tas Schulhaus (Nro. 51), in welchem auch 1-
_.cich 'die Posterpedition sich befindet, die durch Damp,-
schiffe von Rostock vermittelt wird ; und da aus die-
sem Grunde keine Fahrposten nach Warnemünde
kommen, so werden die hier in der Nähe wohnenden
Gäste keineswegs durch Posthorn oder Peitschenknall
belästigt. Die an vas Schulhaus grenzender! Ge-
bäude sind durchgängig neu und von bequemer Ein-
richtung. Sie bestehen fast alle aus Doppelhäusern,
deren Vorderseite binnenwärts liegt , die Hinterge-
bäude aber die Aussicht nach dem Leuchtthurm und
dem freien Meere haben. Nében der Anhöhe, wor-
auf der Leuchtthurm liegt, ist auch der Pavillon des
*r .4. Ohlerich (Nro. 55 b.) ,wo an jedêm Nach-

..ge musikalische Uttterhaltung in der Halle statt-
An dieser können auch die Bewohner der

.... „iüiegenden Häuser, besonders die von Görnitzka,
Tcidt 2c. von ihren Thürplätzen, (Marquisen) oder
aus’ den Bälkonwohnungen Theil nehmen. Diese
Häuserreihe, unstreitig die schönste an der Seeseiie,



endigt mit dem Gessellschastshause des Hrn. B. Heint
wy ebenfalls an mehreren Tagen der Woche mus.
kalische und andere Erheiterungen stattfinden une
wo die geräumige Halle bei trüber Luft ebenfalls
einen sehr angenehmen Aufenthalt gewährt, und geht
von hier binnenwärts. in fchnurgrader Linie nach
Süden, wo sich dieses Quartier mit Nro. 73 von
den Häusern des Il. Quartiers fcheidet. Auch diese
Reihe enthält durchgängig nur neue und bequeme
Häuser von gefälliger Bauart, und den Mangel der
freien Aussicht nach dem Hafen und dem offenen
Meere hat man durch eine Gartenanlage , Georgi-
nenplatz genannt, zu ersetzen gesucht, die mit ihrem
grünen Rasenplatze, Lindenbäumen und Blumen nicht
allein einen erheiternden Anblick, sondern auch einen
anmui’ ren Spatzierpla4 darbietet. Von diesem Ge-
or inenplatze erstreckt s..) bis an das Ende dieses
dritten Quartiers ein L reiter Fahrweg, der auf bei-
den Seiten mit einer Ullee von jungen Linden be-
pflanzt ist, die nach einer Reihe von Jahren unge-
mein viel zur Verschönerung dieser Gegend von
Warnemünde beitragen werden.

Elegante Mobilien und hinreichende, gute Betten,
auch Seetangmatratzen findet man in größeren



Wohnhäusern dieses Quartiers, so wie auch Schlaf-
gemächer für weibliche Bedienung ; zum Aufbewabh-
ren non Lebensmitteln auch Sveisekammern und Kel-
lerplaz. Die Preise der Localitäten sind allerdings
nach der Lage der Häuser und der Größe und
Räumlichkeit sehr verschieden.

: §§



II. Quartier. Nr. 1-7. a. MichaelsenMaack. 37

IU Nr: w.
Michaelsen, Peter. Lootse.

(Keine Localität.)
HI.Xr..12.

Baade, Joachim Heinrich. Bürger.
Unten : 3 Stuben und Küche. An 1 Familie zu vermiethen.

Weber, Musikdirector-Wwe. Einwohner.
III. Ar. 3.

Sander, Hauszimmermann.
(Im Baubegriffen.)

Quittenbaum, Pastor-Wwe. Einwohner.

Vto übt. Wwe.
(Keine Localität.)

Juncker, Schlachter-Wwe. Einwohner.

Stuhr, ZWas Loolse.
Grapow, früher Kaufmann. . Einwohner.

qtivÜtyzr.Ereh Lootse.
Unten : 3 Stuben und Küche. Für 1 Familie.

m H
Maack, Hans Jacob. Lootse.

Unten : 3 Stuben und Küche. 1 Familie.



38 l|1l. Quartier. Nr. 7. hb.–213. a. Podeus~Holst.

IIk. Nr. 7111b.
Podeus, Jacob. Lootse.

(Keine Localität.)
II. A.. 8.

Wendt, Joachim. Bürger.
Unten : 2 Stuben und Küche. Für 4. Familie.

Wegener, Peter. ' Bürger. Einwohner.
M. .J. 9.

Ohlerich, Daniel. Lootse.
Unten : 3 Stuben und Küche. ' An’ 1 Familie.

UI. M. 10.
Maack, Joachim Haus Jac. Lootsse.

Unten : 2 Stuben und Küche.. An 1 Familie.

UI. M. 11:
Evers, Heint. Peter. Lootse.

Unten : 3 Stuben und: Küche. 1 Familie.
; P.. 12.

Podeus , Hans Heinr. Jacob. Gastwirth und

(Keine e.cct ]: .416903.
Schmiedekampf, Pastot-Wwe. Cinwohner.

Ill. M. 13.1 a.
Holtz, Joach. Heinrich. Gastwirth und Handlung

(Keine Localität zur Vermiethung.)



[II. Quartier. Nr. 13. h.~~19. Michaelsen-Hagemeister. 39

Il. M.. 13. b.
Michaelsen „Hans. Gastwirth und Handlung.
Oben : 2 Stuben an einzelne Herren.

ik A. 1:..
Zirck, Johann, Zoach. Jac. Lootsse.

Unten : 1 Stube und Küche. )U.rst

III. M. 15. a. b.
Ohlerich, Joh. Peter. Bootsführer.beim Postboot.
Unten : &amp; Stuben, und oben 1 . 2 Stuben. 1 Küc:\.

Für 2 Familien.
u.: A. 16.

Schlüter, I. P. J. Wwe.
Unten : 3 Stuben und 1 Küche. 1 Familie.

ill. M. 1:51 s
Galster, Friedr. Dav. Heinr. Tischlet. -

Unten : 2 Stuben und Küche. 1 Faniilie.

mM 18
Holst, Joachim Heinr. Bürger.

Unten : 2 Stuben und Küche. 1 Familie.

1..13 Mo. 19. a:.)
Hagemeister.1 Peter. Lootse.

Unten : 1 Stube an cizzelne Herren.
19...b. Ritt, f" Bürger.

Riek. Wwe. Einwohner.



40 l1I1. Quartier. Nr. 20.26. Schmidt Jungmann.

III. M. 20.
Schmidt, Claus. Bürger.

Unten : 2 Stuben und Küche. 1 Familie.
I! MA. -|.

Beckmann, Matth. Jacob. .Loolise.
Unten : 3 Stuben r K . Famitie.Ö

Maaß, Nie. Dan. Heinr. Gastwirth und
j Jandlung.

Oben : 2 Stuben yu f...
III. A§.. 28.

Krempien, Peter . .z. (C. Loolse.
Unten : 2 Stuben för kj; ; zen:1:1} A.). ...!;
Quittenbaum, Albert Fre. Manufactur u. Kurze-

Waaren-Handlung.
2 Stuben mit Schlafcabinetten an einzelne Herrn.

s III. M. &lt;5.

Zerlin, Joachim Chr. Loott?..
Unten : 2 Stuben und Küche für einzelne Herrrn.

Wegener, Unverehelichte (2 Geschwister).
Einwöhner.
UI. M. £26.

Unten : FryMorsieLMwr!



III. Quartier. Nr. 27-33. Jungmann-~Holtfreter.

II.: M. 27.
Jungmann, Claus. Schneider-Wwe.

Unten : 2 Stuben und Küche. 1 Familie.
1. M. 28.

Puhst, Chr. I. I. jun. Seefahrer.
Unten : “ Stuben und Küche. 1 Familie.

Puhst, Chr. sen. Lootsse. Einwohner.
II]. M. 29.

Evers, Jacok, jun. Lootsse.
Unten : 3 Stuben und Küche. 1 Familie.

Evers, Jacob, sen. Lootse. Einwohner.
III. M. 30.

Borgwardt, Jacob Jürg. Peter. Seefahrer.
Unten : 4 Stuben und Küche. 4 Familie.

III. M. 31.
Jantzen, Steffen. Lootsen-Boote.Unten:3StubenundKüche..1FamilieIII. M. 32.

Ohlerich, Hans. Lootsse.
(Keine Localität bekannt.)

IN. M.. 33. ]

Holtfreter. Peter Joh. Joach., jun. . Bürger.
Unten : A Stuben und Küche. .1 Familie.

Holtfreter, Michel, sen. Einwohner.



III. Quartier. Nn.34-40. Vick– Schmidt.

I.. Mr. 34.
Vick, Heinr. ?ac. Bürger.

(Siehe i. Quartier. 8.)
' . Nö. 35.

Dethloff, Peter J. Bürger.
Unten : 4 Stuben und Küche 1 Familie.

n. M. 36.
Holtz, Heinrich. Schiffer.

Unten: 3 Stuben und Küche. Für 1 Familie.
Oben : 1 Stube für einzelne Herrschaften.

 q|l. M. 37.
Evers, Hany Jacob. Lootsse.

Unten : 4 Stuben und Küche. 1 Familie.
Lassow, H. Bürger. Einwohner.

I. M. 888
Gribnitz,,Peter M. Wwe.

Unten : 3 Stuben und. Küche. 4 Familie.
. Pl. M. 59..

Holst, Joachim Peter. Lootse.
Unten: 3 Stuben und Küche. 1 Familie.
Evers, J. P. Bürger. Einwohner. (Siehe I. 16.)

II. Mr! 40.
Schmidt. Peter Joach., jun. Bürger.

Unten : 3 Stuben und. Küche. 1 Familie.
Schmidt sen. Einwohner.



III. Quartier. Nr. 41-45. Staben-Jürß. 4:

"ULN. 4Il:

Staben, H.N. Wywie.
Unten: 3 Stuben und Küche. .

. Jendt, Hermann, aus Rostock, Kröpelinerstrate
tur. 9. Seiden- &amp; Modewaarenhandlung. Ein-

wohner während der Bade-Saison.
III. Nr. 42.

Behm, Joh. F. Heinr. Bürger.
Unten : 4 Stuben und Küche. 1 Familie.

EI. Ax: 43.'
Gornitzka, Heinrich I. Bürget.

Unten : 6 Stuben und Küche. 1 Familie.

I. Ax. 44. a...
Koppe, Carl Joh. Bürger.

Unten : 3 Stuben und.Küche. 41 Familie.

_ lll. Ar. 44. b.
Möller, Carl Otto. Bürger.

(Keine Localität bekannt.)
lil. Nr. 451

Hürß, Friedr., jun.! Handlung.
Nenes elegantes Hersnaityonindizew Meublement und



III. Quartier. Nr. 46-49. Hagemeister-Jürß.

Unten: 4 durcheinandergehende Stuben mit Kochgele-
Oben : fert. insgesammt.
Das Ganze kann entweder an Familien oder sonst auch

an einzelne Herrn vermiethet werden.

III. Nr. 46.
Hagemeister, Carl Heinr. Bürger.

(Keine Localität.)
II. Nr. 47.

Harder, Joh. H. N. Seefahrer.
Unten : . Stuben und 1 Stube. oben. 1 Küche. Für 1

Ürutßänn, Wwe. Einwohner.
"1:: Nx. J8. g:

Roose, Hr. N. Bürger.
(Keine Localität angegebén.)

“J. Nr. 48. h.
Kreft, Christoph Hr. Bürger.

unten : zB und Küche. 1 Stube oben. Für 1

II. Nr.: 49.
Jürß, Friedr., sen. Waaren-Handlung. Gasthaus.
Oben . SLegsrziunnen für einzelne Herrschaften. Stall-



[II. Quartier. Nr. 50. a.53. a. Ohlerich–Rüttgardk. 45

HI. Nr. 50. a.
Ohlerich, Daniel. Lootse.

(Zur Zeit vermiethet.)
II. Nx. 50. b,

Rothbart, Heinr. Chr. Seefahrer.
unten : î Ftrter und 1 Küche, oben 2 Stuben. Für

|I: Ar.:51:
Kirsch, F. Lehrer. Posterpediteur.

Unten .: rechts 3 Zimmer und Küche. Marqguise.
links 2 Zimmer. Marquise.

Oben:: einige Zimmer. Küche. Thürplah.
Zusammen, auch einzeln zu vermiethen.

II.. Nr.. 5ù:; arp.
Ohlerich, Cl. Joh. Jac. Bürger.

a. Vorderhaus. Unten: E Stuben und oben : 2
Stuben. 2 Küchen. An 2 Familien.

b. Hinterhaus : Unten : 2 Wehnstuben und 3 Schlaf-
stuben. 1 Küche.. :

Oben : . Wohnstuben nnd einige
Nebenzimmer. Balkon. Marquise.
Für 2 Familien.

lu. Nr. 53. a.
Rüttgardt Hans. Lootse.

U nt en: rechts 5 Wohnzimmer und Küche.
links ganz ebenso und. Küche.



46 Ill. Quartier. Nr. 58. b. ~54.b. BVoldtGornitzka.

O bb e n : 3 Stuben, im Ganzen; Marquise mit Thür
und . Glasfenstern.. Mobilien und Betten.
Küchengeräthen.

Das Ganze an 2 Familien.
III. Mr. 53. b.

Boldt, Johann. Bürger.
"erer.pstLzes?t;ss.

O b e n : ! 8 Vor: ' Iube , Schlafgemach und Küche.
sir?s Vorderüiube , 1 Schlafstube und Do-

Pultaustute mit Balkqti.. Marqüiss mit Glas-
thiren und Fenstern. Vollständige Mobilien
und auch Betten. Das Gauze an 2 Familien.

(Die Bemerkung Nr. 54 b. gilt auch hier.)
. N' F. s! z' ..

Hauenstein, J. Schiffszinmmermann.
Un ten: rechts 1 Wohnstube und Schlafzimmer.

links 2 durcheinandergehende Zimmer. Küche.
Oben : N.. Zimmer uud Küche.

Elegante Brlfsggés mit vollständigen Mo-bilien und Betten.
Das Ganze an 2 Familien.

I:’. bre. SA. b.
Gornitzka, Veter Chr.

Unten : rechts 1 Vorderstube u. 2 Schlafstuben. U Ki {je.
links 1 Vorderstube, 1 Schlafstube. 1



II. Quartier. Nr. 55. a. b. Holz ~Ohlerich.'

O b e n : rechts Vorderstube, Schlafgemach und Küche.

sute:Verdstsiubs. Schlafstube uud Domestiquen-
Balkonstube mit Balkon. Marquise mit Glas-
ihüre und Fenstern. Vollständige Mobilien und

! .: an 2 Familien.

AB. Diese Localität hat t mgeur! die Annehnmlichkeit,daß man hier an j:dem Nachmittage die Harmonie
(musikalische Unterhaltung bei dem gegenüberliegenden
Pavillon) vor der Thüre hat.

Ul. Nr. .55. ä
Holtz, Joachim H. ! Schiffer.

Vorderhaus Unten :: 6 Wohnzimmer mit Kochge-
legenheiten insgesammt,oben : 2 Stuben.

Hintergebaude § z Lo.. reu mit
Aussicht nach der See. Für 1 Familie.

IN 55. b.

Ohlerich , F. Ö;y gus pit: [Mühlenstraße.
Ob en : pus Wohnzim ee mit 2 rechts und

daranstoßenden Ssiafcatineitenr Für 1
milie. Außerdem 2 Wohnzimmer für ein-

„Ine Herrschaften. Aussicht nach der See.
vezsttts Mobilien und Betten nach Er-



II. Quartier. Nr. 56-58 a. Kröplin~Heint.

1 '. Nr. 56.
(Krérlin, Hans ®~a.3. Damyssschffr. SieheIV. 50.)
Vorderhaus’ . * .. Thüreingängen * unt. n : 5

- mmer insgesamw » „n: 3

„mw. im Gay,.. darunier 1
„lalkonstukn: .. “ Jun jr das ganze
Saus. n , Famil..a zu vermiethen.

Hinterhaus: Lick, August. Schiffer.
Un ten: 2 Stuben und o b en : !: Stuben. 1 Küche.

Für 1 Familie. Unmittelbär der freien See
gegenüber.

!1. Ar. 57. a.:
Schlüter. Bürger.

Unt en: rechts 1 Stuben und 1 Küche.
links &amp; Stuben uud 1. Küche.

O b e n : 3 Stuben insgesammt.
Für 2 Familien.
V...

Kirs.“), d- (Siehe I]. Ar. 51.)
3 Zimmer, Küche, Marquise.
An der See belegen, héhey deut.Geseltfchäflshaufe. Für

nmocl.KCOC
Heinz, B Conditor aus Rostock.

Göesellschafts - Haus.
(Siehe die ausführliche Beschreibung zu Eingang d. Buches.)
16 Logirzimmer und 32 Betten. Salon. Conditorei.



III. Quartier. Nr. 58-62. Nielsen~Pußtbach.

Table d’hôte 4 2 Uhr. Theils an Familien , theils
an einzelne Herrschaften za vermiethen.

Iti.; Nr. 5. h.
Nielsen, Joh. Jac. vocartin. Bürger.

Unten : HYteyey unp oben 1 Stube. 1 Küche. Für
11I. Ar. 59.

Zirck, Catharine Margar. Dem.
U nt en : insgesammt 6 Wohnungen, oben: 3 Zimmer.

Kochgelegenheit. Die ganze Localität für ü
Jamilien passend.

III. Nr. 60.
Stallbohm, Joh. Joach. Jac. Bürger.

U nt en : 5 Wohnungen insgesammt, oben : 3 Wohnun-
gen. 2 Küchen. Für 2 Familien.

II. Nr. 61.
Kirsch, F. Le tve. (Siehe U]. Nr. 51.)

Unten: rechts 3 Himmer. Küche, Marquise.
links 2 Zimmer, Küche, Marquise.

O b e n : 3 Zimmer, Küche, Balkon.

ul. Nr. 62.
Pugtzbach, Joh. Chr. Schneidermeister.

Unten: 4 Strben und Küche.
Ob en : 4 Stuben und Küche.

Insgesammt an 2 Familien.



50 III. Quartier. Nr. 63-68. a. Jürß Evers.

III. Nr. 63.
Jürß, Friedr. C. H. (Siehe Ar. 49.)

unten: rechts &amp; Stuben und links 3 Stuben. Küche.
Ot es Y ghet her einzelne Herrschaften.

III. Nr. 64. a.
Möller. Joh. Heinr. Th. Seefahrer.

Unten: s Sibelu o b e n: 3 Stuben. 1 Küche. Für
]!!. Nr. 64. b.

Voß, Joh. Joach. Bürger.
Unten: ? Stuben und o b en: 3 Stuben. 1 Küche.

Für 1 Familie.
I M»&amp;1 65: j

Stoll, Ernst Vet. Daniel. Bürger.
Unten: 6 Stuben insgesammt u. 1 Stube oben. 2 Küchen.

Für 2 Familien das Ganze.
UL; Ar. 66, ;

Dethloff, Joh. Heinr. Bürger.
unten: 5 Stuben Uns hen : Für 1 Familie.

HYVeoth, Jacob. . Bürger. |
Unt en: 5 Stuben und Küche. Für 1 Familie.

III. Nx. 68. a.
Evers, Hans 3. Bürger.

Unt en: » Stuben und 1 Küche. Für 1 Familie.



III. Quartier. Nr. 68. b.–72. a. EveröBurmeister. 51

Il. Nr. 68. b.
Evers, Heinr. Schneider.

Unten: 3 Stuben und Küche. Für 1 Familie.
lil. Nr. .69.

Hagemeister, Joach. Jacob. Loots?.
unt en: 3 Stuben und 1 Küche, oben 1 Schlafgemach

für Mädchen. Für 1 Familie.
LI. Nr. 70.

Leimar, Chr. Wilh. Maschinenmeister.
Un t en: 3 Stuben und o b en 3 Stuben. 2 Küchen.

Für 2 Familien.
II. Nr. 71. a. b. c.

a. Ramm, Carl. Bürger.
Unt en : 3 durcheinandergehende Stuben u. Küche, oben :

1 Stube. Für 1 Familie.

b. Dethloff. H- Bürger. Schneider.
Unten: 3 durcheinandergehende Stuben und Küche.

Für 1 Familie.
c. Wittenburg, Joh. Ernst. Bürger.

unten: &amp; durcheinändergehende Stuben und Küche,
hinten 1 Stube. Für 1 Familie.

E r
(Burmeister, H. Gastwirth. Siehe IV. Nr. 1.)
Hintze, Madam. Wwe. Privatlehrerin. Einwohner.



52 III. Quartier. Nr. 72. b.–28. Lang Heinrich~Holst.

I"... 73.1b.
Lang Heinri..., „.. Cand. Lehrer.

2 getrennte Piécen von 4 und ß Wohnungen.

a. Wölfer, EtxsiZicte /t cEhätzänzzWiwe.
U n ten: J Stuben und Kücho. Für 1 Familie.

Àk. Hösl. ; Joh. Chr. Bürzrr.
Unten: vz Stuben und 1 Küche. Für 1 Famiillie.



.- "Juartier- . 1 bis 65.

"îeses Quartier, welches sich links von der Voig-
t:i und dem Burmeisier'schen Gasthauje in 1.?rdlicter
vîtichtung längs der Warnewmündung bis zum Ukees
resstrande hinziel,t, ist der freq3entescte und lebhafteste
Theil des Warnemünder Seebades. Häuscr nach
altherkömmlicher Bauart sieht man hier nur noc)
äußerst weni.,2 + s.e haben den Anforderunc,.n der
neueren Zeit und den Bedürfnisscn des Badelebens
wei.hen müssen. Viele darunter sind zweistöckig, ha-
bei eien frischen Anstrich und gewähren vom Ha-
7.1 cover dem jenseitigen Ufer gesehen einen recht

u.ichcn Unblick. Auf die Ausstattunn bes Innern,
.\onders der zur Vermiethung an Badegäste be-

„„mmten Wohnzimmer und Localitäten ist viel Sorg-
falt verwendet. Die Zimmer. sind durchgängig ge-
räumig und hinlänglich hell, entweder gemalt oder
tapeziert. In allen, in der neuern Zeit erbauten,



WeHnhäusern findet man auch sehr gute, theils mit
Geschmack gewählte Mobilien, ganz für das Bedürf-
ni’ der Badegäste ausreichend, zuweilen dasselbe noch
ü. :xsschreitend ; ein bequemes Sopha ist auch in den
flecneren Localen nichts Seltenes. ; An Betten ist
kein Mangel, sie sind theils mit Federn, theils auch
mic Seetang ges. «ft , auch findet man Seetang-
matratzen. Da indcssen die Badegäste aus der Nähe,
namentlich die Rostscker. sich ihr Bedürfniß an
Betten und Bettwäsche selber mitzubringen pfiegen,
so ist es dem Badegaste aus dem ferneren Auslande
ga.it besonders wichtig, bei brieflichen Anfragen die-
sc.: ZZunkl nieht aus den Augen zu lassen und muß
i.].r kesonders hervorgehoben werden, daß hinsichtlich
bi. Vett- und Lagerungsutensilien häufig noch ein
b; enderer Miethscontract abgeschlossen zu werden
ps.: yt.

Bei den Miethslocalitäten habén hier die unten
im Hause und nach vorne belegenen Wohnzimmer
allerdinz3 den Vorzug vor den in der obern Etage
oder solchen, die nicht die Aussicht nach dem Hafen
oder Meere haben. Einige Häuser haben auch Bal-
konwoyhnungen. Auch auf die vor jedem Hause an-



[

gebrachte Marquise ist eine besondere Sorgfalt ver-
werdet. Sie bestehen aus einem Verschlage von
Helz , der den ganzen Raum vor dem Hause um-
giebt . haben eine verschließbare Thüre, die, so wie
auch tie Fenstern, aus großen Glasscheiben besie: ?
die mit. Holzrahmen eingefaßt sind, bei heiterer Lu
ce met, bei trüber Witterung und scharsem L
winoe aber verschlossen werden. können. Bei einig. 1
neuen Gebäuden, z. «?. I. Plessentin, I: Lange cmd
:). Krövlin, ist dieser Glasverschlag so eingerichtet,
da.’ er nicht nur den Thüvplatz , sondern auch die
obere Etage und deren Wohnzimmer und Balkone
mit umfaßt und daher der Vorderseite dieser Häujer
ein ganz eigenthümliches und anmuthiges Aussehen
gewährt. Die ersten 10 bis 12 Nummern dieses
Quartiers haben den Vorzug , daß man von- l.jer
aus bequem die Ankunft und den Abgang der von
Rostock fahrenden Dampfsschiffe, die bei der Voigtei
und dem Burmeister'schen Gasihofe anlegen , sehen
kann. . Die letzten Léummern, von 55 ~65, bestehen
meisi aus Dopyelhäusern , deren Vorderseite nach
dem. Hafen gerichtet ist , deren Hintergebäude aber
die Aussicht nach dem Leuchtthurm und. dem den-



O

selben umschließenden Rasenplatze und der offenen
See haben.

ZL! den besonderen Annehmlichkeiten dieses Quar-
tiers gehört besonders der geräumige Platz vor dem
Vogteigebäude und die daselbst stattfindenden Morgen-
und Abendmusiken , der geräumi;;r Hlat ver dem
Burmeisster'sschen Gasthause , die Aussicht über den
belebten Hafen, die Landschaft und das Gehölz der
Rostocker Heide, und näher dem Meeresstrande der
Blick über das offene Meer. Als Spaztiergang
dient die Lindenallee , welche sich längs der ganzen
Häuserreihe hinzieht, und da, wo diese endi.,t, der
Hafendamm, an dessen äußerstem Ende Bänke zum
Ausruhen angebracht sind. Vergl. Dr. Karl Han-
mann, Warnemünde, dessen Seebad 1. Seite 2. 3. 4.
25. 26. und F. Schütz, das Seebad Warnemünde,
Seite 6 und 7.

Noc; verdient hier bemerkt zu werden, daß un-
gefäl.r dem Hause des Kaufmanns Hrn. Schröder
gegenüber, auf dem rechten Ufer der Warnow, das
Haus liegt welches der Holzhof genannt wird. Es
isi dies Gebäude Eigenthum der Stadt und wird
von dem Polier Hrn. Meier bewohnt (siehe V. Nr. 5.)



I

der die Aufsicht über den Bauhof hat. Zuweilen
sind auch in diesem Hause einzelne Localitäten an
Badegäste zu vermiethen. Die Passage über den Strom
wird durch in Bereitschaft liegende Böte bewerkstel-
ligt und kann zu jeder beliebigen Tageszeit statt-
finden.





C’. Quartier. Nr. 1~2. Rudloff~Schröder. "Y

D'i 21:23 o tate.
Rudloff, Voigt.

5 hohe aeräumige Werrrimmer. Vondiesen sind. je
u::9 /! an einande“ende Wohnungen und 1 ein; 1-

"2.28;EB W rhtetBis
lic vaber an Kamilien; oder auch an einzelne Herr-
schaften vermiethet werden.

I V Ar.4.
Burmeistet,). Gasthaus.

166.19 G. mw“. aröftentheils nach der Vorderseite
j ; . - " won. hir beherrs " 't,..4 ?

ttf f ~ 4 und eine weren. . ernrÑ

l nzimmer s &gt; mi .
ten und L. -l.lien zu. ~~ 1

1ichlich ausgestattet. Dir Go ..ve
ink.. 1 ( 1 die Thür vorne rechts. Zum unter-

_ ' ven Wagen und MRferden find hinlänglich
.täumlichkeiten vorhanden.

IUNT. Q-.
Schröder, W. Materialwaarenhandlung.

unten: .. Ö oben : 3 Himmer. \abei Valkon-
' % r...; angenehmer Au:;: ‘t. Tinläng-
tic r Kochgelegenheit und sonsl.,! Localitäten.
A! ~ Himmer elegant und. vollständig meublirt.

Das Ganze an 3 Familien zu vermiethen.



60 IV. Quartier. Nr. 3-5. a. Rippa Nachf.~ Schalitz.

M. Rippa Nachfolger (Ph. Collignon), aus
Rostock, Hopfenmarkt ). Kunst- und Mulikalien-

handlung. (In einer Bude.) Während der
Badesaison.

P. J. Behnck , Inhaber : J. C. Raddatz, aus
Rostock. Neuermarkt. 8. Galanterie-, Steinzeug-

und Glashandlung €. Taback, Cigarren tc.
In einer eigenen Bude von Gußeisen , zwischen

Kaufmann Schröder und J. Allwardt.
Während der Badesaison.

IWW... Nr.. :
Allwardt, Joh. Dan. Lootse (Aeltester).

unten: 3 Stuben, und oben 2 Stuben mit Küche und son-
stigen Erfordernissen. Für 1 Famili-

I.. Nr. 4.
Evers, Jacob. Schiffer.

Unten: 5 Stuben und 1 Stube oben. Kochgelegen-
heit x. An 1 große Familie.

Evers, J. 192. Wwe. Einwohner.
"V Ut. 53. a.

Schalitz, &amp;». G. Schneider.
(Keine Localität zur Vermiethung.)



IV. Quartier. Nr. 5. b.–8. Allwardt~--Davids. 61

IV. Nr. 5. b.
Allwardt, Cl. Pet.J. Steuermann.

Unten: 3 Stuben und 1 Küche. 1 Schlafstube für
Mädchen. An 1 Familie.

IV. Nr. 6. a.
Holtfreter, Johann J. Lootsse.

Unten : 2 Stuben 1. Für 1 Familie.
IV. Nr. 6. b.

Jungmann, Jacob. Seefahrer.
3 Wohnstuben und 1 Küche. An 1 Familie.

IV. Nr. 7. a.
Saatmann, Pet. Wwe.

Unten: 3 durcheinandergehende Stuben, oben ö Stuben.
1 Küche. Für 1 Familie.

IV. Nr. 7. b.
Stuhr, J. Schiffer.

Unten: 3 Stnben, oben 3 Stuben. Küche. Für 1 Familie.

IV.. Nf-. 8.
Davids, J. JI. Chr. Lootsen-Commandeur.

Ein recht freundliches Haus ßenz in der Nähe des Lan-dun13platzes der von Rostock kommenden und retour

rz; Lr];Jzssf!?ste uud gesmac.
uten hzks2'dnreheinaytergehende hohe , geräumige



] IV. Quartier. Nr. 9.12. Susemihl&lt;Zirck.

rechts 2 Zimmer, dazwischen 1 Küche. Speisc-
kammer. Schlafgemach für die Bedienung.

O b en LgZimmer und Küche. . 2 getrennte Manquisen.
Das Ganze an &amp; Famil..1 oder nach Convenienz an

1 große Familie zu vermiethen.

IV. Nr. 9.
Susemihl, Michel, jun. Bürger.

Ein sehr e.:zantes und bequem eingerichtetes Haus. Ein-
gar: - vorne dur.) tie mit Glasthüre und Fenstern
vers. \ene, sehr s.höne Marquis, in das große Wohn-
ger. zch" s sf. z§the f

IV. Ar. 10. .

(‘Allwardt, Joh. Peter. Lootse. I. 39.)
Unten: 23 Sts: . und oben 3 Stuben. Küche. Für

ru Wwe. Einwohner.
IV.: Nr..11.a.

| Jungmann, Hans Hr. Lootse.
Unten: 5 Stuben und Küche. 1 Familie.

11. b. Jungmann , J. Bürger. Einwohner.

IV;jAr.;12:
Zirck, Hans P. Gastwirth.

Unten: 3 Stuben und oben : 3 Stuben rc. Für 1 Familie.

o



1V. Quartier. Nr. 13.18. Vick~ Evers. t

IV: 1.3: 13!
Vik, Jürgen. Lootse.

Unten: 3 Stuben, oben: 3 Stuben r. An 1 Familie.

Trede, J. Schneidermeister. Einwohner.
11 dHi.:44.

Roose, Joh. Peter. Seefahrer.

8 Wohnzhymer nsgesethne, "!! Fitc unt sonstigen Loca-
IWV? Ar.15,3:

Berg, Johann Chr. Seefahrer.
Unten: 4 Skuben und oben 2 Skuben. Für 1 Familie.

15.. b. Zaage, .J. Hr.. Bürger.
IV. Ar. 16.

Schlüter, Cl. Peter. Seefahrer.
Unten : 3 Stuben, oben 2 Stuben c. Jür 1 Familie.

Meese. Bürger. Einwohner.
MN. 17.

Günther Cl. Wwe.
Unten: 3 Stuben 1c. Für 1 Familie.

Günther, N. Seefahrer.
Iv. Ir. 18.

Evers, Joh. Jac. - Bürger.
Unten : 3 Stuben und oben : 2 Stuben 1c. Für 1 Familie



IV. Quartier. Nr. 19-23. Berg--Lange.

I:. Nre 19.
Berg, Niel. Heinr. Schuhmacher.

7 Wehnzipyztr-lnsgesavuut und sonstige Localitäten. Für
IV. Nr. 20.

Vick, Jacob. Lootse.
unten: 4. Stuben 2cr. Für 1 Familie.

IV. Nr. 21.
Hagemeister, C. Bürger.

Unten : 3 Stuben und cben: 2 Stuben c. Für 1 Familie.

Holst, Hans. Bürger.
JV. Ar. 20.

Plessentin, Pet. Jürg. Jac. Tischlermeister.
Ein neugebautes recht elegantes Haus. Vorne beim Ein-

gange befiupet sich eine rte: die die obere Etage
Natcas .. rrLudglearo ßimiter und dann nach

hinten noch 1 Stube. 1 Küche.
O bb en: .; durcheinandergehende Stuben. Vorne noch 1
] MNebenstube. 1 Mädchenschlafstube. Küche.
Balkon mit Glasfenstera. Marquise ebenfalls mit Thüre

t Slasftnsern Meringstet ger! rf Nateahen.
In. 4r..~3.

Lange. Jacob. Siehe Il. 39.)
(Vor der Hand alles vermielhet.)

Meier, Voigt emerit. Einwohner.



IV. Quartier. Nr. 21-29. Holst~Evers. CÄ

IV. Nr. 24.
Holst, Claus Jac. Hr. Lootsse.

Unten: 5 Stuben u.. Stzhs then. Küche. Für 1 Familie.
Ohlerich,. Claus. ‘Lootse.

Unten : 4 Stuben und &amp; Skuben oben rc. Für 1 Familie.
M. Wangemann , Conditor aus Rostock, Koß-

feldersträße 26. Während der Badesaison.
Sgres ; Övtse:

Unten : 4 Stuben und 2 Stuben oben !c. Für 1 Familie.
Maack, Wwe. Einwohner.

IV. Nr. Z6. b.
Krempier. P. Lootse.

Unten : 3 Stuben zusöte. zÿsr 1 Familie.

Wiese, Hans H. F. Schiffszimmermann. s7 Vohnztzitzét'1yGauzenmitKochgelegenheitp.p.FürIV. Nr. 28.
Vick, Carsten. Lootsen-Aeltermann.

Unten : 4 Stuben und oben 2 Stuben. 1. Für 1 Familie.

Evers, Fe Sts Lootsse.
Unten : 3 Stuben und oben 3 Stuben tc. Für 1 Familie.

Gornitzka. Bürger. Einwohner.



ße [V. Quartier.. Nr. 30-34. a: SchmidtVick.

IV.: Nr. 30.!
Schmidt, Hans Jae. Tischlermeister.

Unten: 4 Stuben, oben: 2. Stuben und 1 Schlafcabinett.
Küche. Margqnise mit Glasthüre und Fenstern.
An 1 Familie. '

IV. Ax.:34. ; 115i:

Jungmann, Matthies. Wwe.
Unten! 3 Stuben, oben: 3 Stuben xe. Für 1 Familie.

Hinterhaus: Wilcken, Wwe: Lehrerin. Einwohner.
Unten: 3 Stuben und 1 oben. 1 Familie.

. ] "Mr: 82 a itil

Höls., [J. reti. Live:Unten : 4 Stuben und oben: 3 Stuben 1c. 1 Familie,

32. hb. Schütz, N. Joh. D.! Bürger.
Unten: 3 Stuben, 1 oben. 1 Faimilie. * rei.

IV.’ Nr. 33.' a. .

Ohlerich, Claus Peter. Schiffer. |
1inken : 3Skuben und oben 4 Stüben . An1 große Familie.

33. b. Jungmann, J. Bürger.
IV. Nr. 34. a. .

u. Vick, Jacob. Loots..
Uien : Varne 3 Stuben und 1 Hinterstube. 1 Küch..

Oben : Balkaystibe „ 1 Wohnstube und Schlafgemach
nel Dag farize ‘an 1 Familie



IV. Quartier. Nr.34 b.~37. Wendt-~-Kröplin. 67

IV. Nr.. 34. b.
Wendt, Joachim. Lootse.

Unten : 3 Stuben, 2 Küchen. Für 2 kleinere Familien.

34. c. Gütschow, Th... Loothe.
IV: Nr. 35.

Seyer, Jacob Eman. CAeltester) Leichterschiffer.
Unten : 3 Skuben und 4 Stuben oben #. Für 4 Faniilie.

IV. Nr. 36.

Viek, Jürgen Jacob. Lootse. u.
Unten : b Stüben im Ganzen, darunter 1 große Wayhn-

stube vorne bsim Eiagosge, 1 Küche. Oben :
3 Stuben. An 1 große Familie oder auch an :.
Familien-

IV., Nr.,„32.
Kröplin, Daniel. Leichterschiffer.

Ein elegantes, mit geräumigen und bequem eingerichteten
Wohnungen versehenes Haus.

Unten : 3 We? 1zimmer und . ven .7 Wohnzimmer im Gan-
zz.1 , darunter D... nwohnung. Koc . ~..V it

un. sonstige Wirthschäftslocalitäten t: zsvo: „d.4. Marauise und Balkonwohnung mit
Glasthüren und Fenstern.

Für 2 Familien.



68 l1IV. Quartier. Nr. 38-43. a. b. Podeus-Barck.

IV. Nr. 38.
Podeus, Hans. Seefahrer.

Unten : 6 Stuben und oben 4 Stuben. Wirthschaftsloca-

litäte Für 1 große Familie.

IV. Nr. 39.
Maack, Claus Peter. (Aeltester) Lootse.

Unten : 4 Stuben und Küche. Für 1 Familie.

Staben, H. t Ma (III. 41.)
Unten : 5 Stuben und 1 Stube oben. 2 Kochgelegen-

heiten 1c. Für 2 Familien passend.
IV. Nr. 41.

Holst, Hans Jürgen J. F. Fischer.
unten : 5 Stuben , und oben : 2 Stuben Küche tc.

Für 1 Familie.
IV. Nr. 42.

Allwardt, Michel J. Schiffer.
Unten : 4 Stuben und 3 oben. Küche und Wirthschafts-

localitäten. Für 1 Familie.

IV. Nr. 43. a. h.
Barck, Heinr. Arzt.

Vorderhaus.
Unten:; 3 geräumige und bequeme Wohnzimmer.
O ben:: 2 desgleichen Wohnstuben. Kochgelegenheit und



IV. Quartier, Nr. 44049. Borgwardt--Parow. 69

sonstize Uuysy:ftrruzser hug? vor-handen. Vo stzitigen Meublement. Marquisemit Glasthüren- un Fenster-Verschluß.
Das Ganze an 1 Famllie zu vermiethen.

IV. Nr. 44.
Borgwardt, Peter. Wwe. und Erben.

Unten : 5 Stuben und oben : 1 Stube. Kochgelegenheit rc.
Für 1 Fanilie.

IV. Nr. 45.
Ohlerich, Hans :., Daniel. Schiffer.

Unten: 4 Wohrznmer üudoben : 3 Stuben. Kochge-
legenheit und sonstige Wirthschaftslocalitäten.

An 1 Familie.

IV. Nr. 46..
Mussäus, Steffen Hr. Bürger.

Unten : 4 Stuben und Küche 1c. Für 1 Familie.

Evers, gru Lootse.
Unten:: 5 Stuben und 1 Stube oben. Küche c.

Für 1 Familie.
IV. Nr. 48.

Parow, Joh. Heinr. Schiffer.
Unten : 5 Stuben und 1 Skube oben. Kochgelegenheit

jute §! Utzsmfru: V:Uftirhi;tetemen U O ;Gil ü.



70 LV. Quartier. Nr. 49-251 Dethloff Epping:

. tr. r40
'Deihloff,H I.. (Sieh: Nr. 52.)

8 Wohnstuben jtse: rut. mie Rochzeleenheit und Wirth:schaftslocalitäter. Meublement &amp;. An 1 Familie.
Ar. 50.

Kröplige ~ t. (Aeltester).Dainpfschiffer.unten - .it..~.sszimmer.Oben : “t „ge... .0. EWMädchenkammer.

J Lzietvhzke! up- Voll-..... „u.  mackvollesWohiliar und Betten.
"1,5 „âu,. at’ 1 Familte.

u § /: .zeietwc .nuseine FL eine weites t ülc! sen . „a ': cands.haft, die Rostocker

'sewr und vie S... .... . ce Bemerkuug gilt auch
von den vorhergehenden ...r. 47, 48. 40. und Nr. 51.

' i! lirtiists Hef:

Epping, J. : D' Ursgan aus Rostock.
Unten : . ?’ [ [t “erg ;...1. Stube .und . 3

1and. . „eade sztuben. .

Oben ! sen u.. 1 Schlafkammer.
.._.uxeinkunftmitMiethsliebhabern getrennt

E odr „sammen zu vermiethen.' ö

Krlizer: Eduard, aus Rostock. Steinstraße Nr. 12.
Puy-. &amp; Weißwaarenhandlung.. Einwohner

während der Bade-Saison.



"V. 'Quartier. Nr. 52255.: Kröger~Hoff.

Kröger, Wwe. Cinwohtier.
NB. Herr Epping. yat seinen.Staud während der Bade-

saisan. vs. „Seiden- und Modemwmaaren-
h an dlun g “ bei Jacob Vick. UU. Quart. Ar. 34.

MV: N: 52:
Dethloff, Hans: (Aeltestery Bürgen.

Unten . 5 Stuben und 1 Küche, oben ? Stuben Witth-
schaftslocalitäten. An 1 Familie.

Kruse,HL + Wwe. ! Einwohner.
tz. :53.. ..

Ohlerich, Claus Peter. Schiffszummermann.
Unten! [ 4 Stuben und oben 4 Stuben. Küche. Mobiliar

und Betten. An | Familie.

IV. Nr. 54:
Wendt, Joh. Joach. . Fischer..

Unten : 6 Stuben und, oben 1 Stube. Kochgelegenheit tc.
An 1 Familie.

“R Bs.
_ Hoff, IJehann. Schifrr.

"(Schiff " Bürzennxkeister Bencard.)
Vorderhaus und Hint.. jaus im'Ganzen 10 bequeme

Wohnzimmer:
Iinten ‘ 5 Stuben und oben 5 Stuben. Kochgelegenheit,

Wirthschaftsloralitäten, Mobiliar und Betten. Im



.. dV. Quartier. Nr. 5659. Jungmann–Wulff.

Hinterhause eltenpchrung mit Aussicht nach
rem Fauth! u ers Sckär.

Wegener, I. I. Wwe. Einwohner.
Iv. Nr. 56.

Jungmann, Jacob. Lootse.
Unten : 5 Stuben. Küche. Wirthsschaftslocalitäten 1c.

An ( Familie.
Iv. Nr. 57.

Eichmann, F. J. C. Schuster.
Unten : * Stuben, oben: 2 Stuben, sonstige Localitäten.

Hinterwohnung : Ausficht nach dem Leuchtthurm
und der See. An 2 Familien das Ganze.

IV. Nr. 58.
Garve, Johann Heinr. Bürger.

[Keine Localität zur Vermiethung angegeben.)
IV. Nr. 59.

Wulff, Christ. Joach. Jac. Bürger.
Vorderhaus. Unren : 6 Stuben c f ,

t::t;;;sÖt.ztr0 . ? Stuben. s.. z:;
Hinterhaus: “ '.n: 3 Stuben, .;

5 “immer obeu. „iten 2c.

alkonstube mit Aussicht nach dem Leuck -
'qurm und der See. Vorderhaus z..)
„milie, Hinterhaus an 2 Familien.



IV. Quartier. Nr. 60-62. Kröplin=~Berg. ?::

IV. Nr. 60.
Kröplin, Daniel. (Siehe IV. 37.)

"Unten vers:f12Woßusuben; | Fes atsgen-
Vorderhaus; links : 3 durzcheinander- fitiÔtrif

Oben Z SE... ) täten.

Hinterhaus : uz ;&gt;, Surennur. Aussicht nach
Vorderhaus an 1 Familie. Hinterhaus ebenfalls an 1 Familie.

IV. Nr. 61.
Susemihl, Michel Jürg. Peter. Leichterschiffer.

. ilnten: 5 Wohnstuben.' 2 Küchen, Wirth-
Verderhansa, Oben: 2:Wohnstaben.z schaftslocalitäten.
Hinterhaus : ß Stuben und Küche. Aussicht nach dem

Leuchtthurm und der See.
Das Ganze an 3 Familien.

]1V...Yx.. 62.
Berg, Hans Heinr. Lootse.

Unten : 7 Wohnstuben.1 2 Kochgelegenheiten und sonstige
Oben: 2desgleichen. l Localitäten.

Hinterwohnung die Aussicht nach der freien See.
Das Ganze an 2 Familien.



74 IV. Quartier: Nr.63.264. hi Lindemann ~Jäntzen.

IV Nx: 63i
Lindematin, Zoach. Jacob. (S.]. Quart. Nr. 51.)
Unten: 8 Wohnstuben,1 2:Kochgelegenheiten,! Wirthschafts-Oben: s dec ;!.chee.‘'n&amp;..u1.loealitäten.Hintern“ z149 tie Aussicht nach der freien’ See.

Das Ganze an 2 Familien.
. _ IV.. Ax. 64. U.

Ohlerich, .Joh.. Christoph.CAellester) Bürger.
"Unten recstz 4 Wohnstüben und Küche.

lin.. cdenfalls 4 Zimmer u. Küche.
Vorderhnua en. Bui. ufe. .

' Oben : Jammt. /7 Zimmer . und! Küche.
con. . Für 3 Fanuilien.

] ; " Sture und Schlafstube: : -

_ ] :[s'dutch..tandergehende Stuben.

Hinterhaus. H:. _.Sl§equudis, Balkon. Mar-
’uüs. vor der Thür. Für 2 Familien.

In allen Wohnungen vollständige Mobilien, Küchengeräthe tc.
Lage ganz nahe’ der freien See.

". Nr. 64. h.. str
Jantzen, Steffen Jac. Heinr.. Schiffer: -

Vorderhaus : 1 h Sttyr&lt;w ;: [. 4Küche. j Marquise.



IV. Quartier. Nr. 65. Lange. 75

unten rechts 1 Wohnstube und Sch!l\fzemach.
Hinterhaus : links 1 Wohnstube und Schlafgeme .

Im Erdgeschoß 1 Stube undKammer. Küche.

Das Herze für 3 Familien.Lage unmittelbar an der freien See.
IV.. Nr;65.

Lange, Michel Peter. (S. I. Quartier. Nr. 20.)
Oben : 3 Mute h no. an einzelne Herr-

Lage ts an der freien See mit angenehmer Aus-
sicht von den Wohnzimmern.





Juartier. WW. 1 bis 25.

.„Öieses Quartier ist erst in den letzten 25 bis 30
: hren neu erstanden. Es beginnt mit dem großen
Zadeh ause des Herrn Kaufmann Hübner, erstreckt
sich längs des Meeresstrandes in der Richtung von
Westen nach Osten bis zu dem Gesellschafts-
h aus e des Herrn Heinz. Von diesem Gebäude wirs
es durch eine Gasse getrennt , vie sich in südlicher
Richtung erftreckt und zuleßt in unvollendeter Aus-
führung auf dem Dünensande ausläuft.

Die Häuser sind mit Ausnahme ves großartigen
Badehauses fast alle 2 Stockwerk hoch, haben Bal-
konwohnungen und Marquisen mit Glasfenstern und
vers...ließbaren Thüren. Sowohl die Elegatiz ves
Aeußern ver Häuser und Wohnzimmer als anch die
Yeublirung läßt nicht viel zu wünschen übrig. Hier
herrscht Abgeschievenheit von dem Treiben und Ge-
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räusche der Welt und eine friedliche Stille, die nur
zuweilen das Branden der Meereswogen unterbricht,
und die nur durch den Besuch der Spagtiergänger
oder der dem Bade zueilenden Herrschaften belebt
wird. _ Als Promenade. dient der Gang. längs des
Meerésstrandes unddie jrqus Raul ecßfakmuk auf
den Dünen, die von Fußwegen durchschnitten wird.
Ganz in der Nähe des Badehauses ist das Damen-
c”scccsssscsss),-Çs
westlicher Richtung ist das Herrenbad. Als beson-&lt;e1.,UnnehmlichkeitkannnochdieNähedesHeint;'-sche. Hauses für die Herrschaften , die. hier table
d’hôte sspeisen und an den musikalischen und andern
Unterhaltungen Theil nehmen,, angesehen werden ;
Ohlerich's. Pavillon mit den Harmonien , die, An-
pflanzung um die Anhöhe des. Leuchtthurms. „, und
der Spatziergang auf dem Hafendamm, der sich 400
Schritte in. die See.:-hinein erstrekfen. .

Nach-der verschiedenen Lage der Häuser, ob an
dem. freien Meeresstrande oder in. der Binnengasse
rat;iren auch hier wie in den andern Quartieren die
:. urthspreise,; Dem. Vadegaste aber ,. der sich. vor
jeder, Art, der. .Uebervortheilung sicher stellen will;
dem ist das Badehaus des Herrn Hübner zu empfeh-



79

len. Hier sind angemessene und feste Preise, und

selbst in dem Falle,daßdasBadehausangefülltund keine Gäste mehr fassen könnte , würde es ge-
rathen sein, sich an Herrn Hübner, der eine genaue
Kenntniß der hiesigen Localitäten besitzt, zu wenden,
und der mit großer Bereitwilligkeit jede gewünschte
Auskunft ertheilt.





V. Quartler. Nr. 1+3. Hübner-Borgwardt. t!

V: M 1;;
Hübner, F. O. Kaufmann in Rostock.

Burgwall, Nr.. 27.. .. .
M ewe s. Ba d e hia' u s:

Enthält 35 Logurzummex, mit Mobilien, und Betten und
10 Badezimmer. Sowohl an Familien als auch an
einzelne Hertschaftér zu vermic. et.
(Sic'ze die aussi zrliche Beschreibung des Badehauses
und der Badeanstalten zu Eingange dieses Buches.)

4.111 1 21 1U7 155).... ....

Eichmann, F. GLEtkQuartier. Nr. 57.)
Unten. rechts Vorne; 1. Stube, Bzte !Schl:"Zube,
t E 66:

O b en‘ an der einen Seite 1 Sdäl und 1 Stube ;
an der andern Seite 2 Stuben und Küche , 1

Vetietltezziupeos Ÿ.zz4s.
Das Ganze . 3 Familien zu vermiethen.

V. M. 3.
Borgwardt, Jacob. Bürger.

unten: rechts 3 Wohnstuben th. Fee:links 4 Wohnstuben und Küche.
O b e n : 4 Wohnungen insgesamtat und Küche.

Balkon., Piurqa i.
Das. Ganze an 3 Familier



be V. Quartier. Nr. 426. Baade-Vikk.

..) AG. .. ]

Baade, Peter: Bürger.
Unten: rechts 3 Wohüstuben und Küche.

links ebenfalls. 3 Stuben und Küche.
Oben : 4 Wohnstuben und Küche..

Das Ganze. an 3 Fawilien. ..

Balkonstube mit Balkon mit Fenstern und Marquise mit
Glasthüre und Fenstern. Ganz elegante’ Wohnungen

mit vollständigem schönen Mobiliar und auch Betten.

V. Mo. 5. itt:

Meier, Dietrich. Polier auf dem Bäuhofe.
Unten: rechts 3 Wohnstuben und Küche. :

links ebenfalls 3 Wohnzimmer und Küche.

Ob en.: 7 Wehrzbtyner pr 1: Küche.
Das Gänze. 3'Fätiilien.

V. M. 6. | ]

Vick, Jacob. Bürger.
Unten: techts2 Wohnstuhen. ' 1! Küche.

links 3 Wohnstuben.

Oben : 5 Wohnstuben und Küche.
Das Ganze für 3 Familien.



V. Quartier. Nr. 7-9. Brandt-ODhlerich. U

_ V. M. 7.

Brandt, Tischlermeister.
Unten: ' rechts § Wohnstuben ünd Küche.

links 3 Stuben.
Ob en : 5 Wohnstuben insgesammt uud Küche.

Das Ganze an 2 Familien.
Seitengebäude : 5 Wohnzimmer und Küche unten.

Für 1 Familie.

„F.Mü...
(Vick, Jacob. Bürger. Siehe U]. 34.)

Unten : rechts 4 Wohnstubhen und Küche.
links 2 Stuben und Küche.

O ben : insgesammt 4 2333.Ñ. und Küche.Balkon, Marquise...
An 3 Familien das Ganze.

M. M. 9.
Ohlerich, Peter. (Siehe IV. Nr. 53.)

Unten : r:.~3 3 Wohnstuben und Küche.
lin: ; desgl. 3 Wohnstuben und Küche. Eine
Mäbchenstube. ö

Oben : Z-ohnstuben uud Küche nebst Schlafzimmer
..: tie Bedienung. Eine Speisekammer und

Kellers l§U;z: Margquise.



tr V. Quartier. Nr. 1026-12. HolsHatder.

Vollftändiges Meublement und. Betten, theils mit Federn,
und theils. mit Seetang gestopft.

Für 3 Familien das Ganze.

V. M 10.
Holst, Hans. Bürger.

Unten’ [§h!s I; §tskeu: utNu§e;~ù§§qhe.
Oben : insgesammt 5 Wohnzimmer.

Das Ganze für 2 Familien.

- V. Mo 11.

Barten, Joachim. Bürger.
Unten: 5 Stuben und: 2 Küchen!

Oben: 5 Stuben.
Das Ganze für’ 2 Familien.

. Vu A6.42.

Harder, Friedrich. "Dünenwätter.
Unten: 5 Stuben insgesammt und. 1 Küch:.
Oben: 3 Stuben und Küche. -

An 2 Familiett zu vermiethen.



V. Quartier. Nr. 18016. Iungmann–Schumacher. 85

V. M. 13.

Jungmann, Heinrich. Seefahrer.
Unten: 3 Wohnstuben und 3 Schlafstuben. 2 Küchen.

Für 2. Familien passend.

V. M. 14.

Juncker, Jacob Steffen.. Bürger. ..
(Keine Localität zur Vermiethung angegeben.)

M. 15.

Juncker, V. Bürger.
Unten: 3 Stuben und 1 Küche.

Oben : 1 Balkonstube und 2 Zimmer und Küche.

Für 2 Familien passend.

. M 16.
Schumacher, Johann. Bürger.

Unten: 3 Stuben und Küche.
Oben : 3 Stuben und Küche. Balkonstube.

Für 2 Familien.



ss V. Quartier. Rr. 17-224. Russ++Mussäus.

V. M. 17+21. inclus.

(Unbebaute Plätze.)

V. Mo. 22.

Russ, Johann. Bürger.
Unten: 4 Wohnzimmer ünd Küche.

Für 1 Familie.

V. M 23.

Boldt, Christoph. Bürger.
unten: 5 Wohnzimmer und 2 Küchen.

Für 2 Familien.

V. Mo. 24.

Mussäus, J. C. Schneider.
Unten : 3 Stuben und Küche. 1r

An einzelne Herrn oder an 1 Familie.



V. Quartier. Nr. 25. Hamann. El

V. M. 25.

Hamann, Th. Tischlermeister.
Unten : 5 Wohnzimmer und 2 Küchen.

Für 2 Familien.





Alphabetische Uebersich.
sämmtlicher Warnemünder Bürger unk

Einwohner.

(Die erste Ziffer ist die Quartiers-, die zw eite die
Hausnummer.)

Adler, I. Loot
Ahlström, s;. S
Allwärdt. richt. &amp;

Hart '§gF. 2.jul
%. Lootse (Aeltester). 4. 3.
$ÿ&gt; Stlteuermannn. .: 5.. V.» He. Schiffer!!4.:42.Avé-Lallemant, Pastor, Predigerwohnunc,

Baade, 6 Looi,.. 2.
« . H, Bürgc-

Bara, f gsr her. ! .. fü
Varten, .. Vüra . b. ..). 1.~%
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Barten, Ioachim, Br qr. 5. 11.
Beim: .... .§. LLofr. 9.21.
Beese, : z. Vü: y. 111 „.
u ::

Behm, H. Bür..c. 3. 42. E s
Behn, .. “ Kauft mn. ~. (Gußeiserner Laden.)

Wr rend der Badesc. ~ -
Berg, : . . Seef:©rer. s.

„ «.. Scthi:. : .J.
., Hans. Loc: „Ft .ch

Boldt,; HNBhr:... .. T.. d.
u; „ Elrs, zYüre:. ;1,;.3./23;,

Uoth. I. Uuxger. ‘.. ; 17,;3131

Borgwardt, Vtz 1. Ô go
Gu;
. Ww: f

«. P.. €. Ireti::3. 30
: ".q tn.. A ... «û

Z.iccb. Vürc,... .5913.
Böumann, Cl -. Ww-o. [p. %9..

Bradhering, §-. VZ “utt..49.T.. S r: 13.

Zrandeaburg. Caroline. .
Brandt, Tischlermeister. .. ..

ese ß. Putz- und Modehandlung 4. ... Vei Kaufrn.röder.

Dassow, H. Bürger. 1..474
Davids, J. Lootsen-Commandeur. 4. .'



d

Devot, %. D. Schiffszimmermann. 2. 66

Dehs L vuRu
Deihloff, Sans. Ww~ .». A. .

Hans. Mü: .....1 ?. :59
we. .,.. .
H. Schin..~ U(34

kus “ ?. 45.
., Bürger. 3. 35.

.'.H. Bürger. Z. 66.
). Schneider. .'. 71.

„„ Hans. Bürger (Aeltester). «. «.. (4. 52.)
Dinger. Schneider. 2. 47.

Eichmann, F. S“ v". 4. 57. 15. 2.)
Epping, : ... n. 4. ö4. (ù. 34.)
Ebétrs. | ! .§

I90i,
:=*]:Yür...)LH :

. * qx. Orconom: 254.7

. ... Bürger... 1: 36.
! L: 4. 83. I

“www:.4....
' Lott) T 3; 111

Vürger. ... .135..41
T...Yirger. 14.65.

St-oh. (Aeltester) Lootse. 2. 39.



ck

Evers , Ä s. y! ~q140.::1!

C. M§ . . N

II.. Les. : . t "..0!

Hans Jac. Loo: . .'. I-
W.Bürger. f..). .

+ Zothe „Bür- . z §zk
z.. € s

„nu ...

.. W.! Lo: .

. J. Loothr.

Fretwurst, Bürger. 2. 29.

Galsce. . ..15 "rrmeisten. u
Garve, .. . LWürzer. 4. 58;
Godekop., Wu... 1.bz2.1
Gortika, .. â. &amp; .r.ô .413...

* .. v» Va. .rö gl 43:
R. Bürger. 4. %9.

Görvit, Ww.. &gt;. &amp;3.
Grapow, früher Kaufmann. '3. 5.
Gribnit, P. Wwe. 3. uü8.
Gude, F. Schneider. 1. 21.
Günther, Lootsca-Wwe. .. 17.

et P. Seefahrer. «. 17.
Gütschow, Th. Lobtse. 4. 34. e.



.

Hagemeister, Chr. Bir-.r.
Uiîus. e ~:
i ô-

«| ;-

zi: Poaifn
Kk C. Bürger. 4. :..

Hamann, Wwe. L. 8.
rp Th. TisXler. 5. 25.

Harder, G. Seefc.i rer. „. 19.
„ “. H. Seefshrer.!:3. ;47.;,1
". ' » Dùüner‘~ ‘rter..§5.3 12,412...

Hauenftein, ~â. Sch. \immernt. 3.. 54. a.
‘avemann, Wwe. z. © [
seinz, B. Conditor. Gesellschaftähaus. 3. 58.
‘citmann, .’. Bürger. 1.37.
.„elms, ‘?we. 2. 55.
Zsv:zt, L. Bürzer. s.:1.3.
JZeyden, Polizeidienec. . 60. .
Ein“~, Ww}. vrivo n; 16.174
He S [
He '

: . Bür ten:. .. F.

IWV. Lootse. .. 14.. a:
. !'§. Lootse. 2. 2.



Holst, D' ' *2;. L. 33.
Bürger. .. 48.

. Ö Bürger. |.; e
r Irzer. q.. 60.

§ .. t h 14.29

Han’ Vu: .d .8.:.11
B. I. Lo: d..

' Chr. : 73. b.
2::4. 1 9f

Zans. Bü! .:.. s. ;...
u Trin. L. ...,

Holtfi.zzer .. Vüû: „r.. . 63.17!aniel. Loots:tQ.02..1001.I.' I. jun. Bürger: : 3.133.
.. sen. Bürger. 3. 33.-
. Lovotc:11 4.)g.

Hor,, . .... T. Gastwir.) [und Handlung. 3. 13 1.

„Is. “u zo. §§ 36.Hemp O Mess +. 13. it
„, I. I. P. Zimmermanni'|2.: 47:

Hübner, F. G. Badehaus. 5. 1..

Jantzen, Steffen, Lootsenbote. 3. 31.
;; Stesfen, Schiffer. 4. 64 b.

Jok3, Tischler. 2. 23.
Jörß, H. Postbote. 2. 12.



O5

Juncker, Schlachterwittwe.
".,. ggJace ., Vürger. .
„ Pet. Bürger. 5.

Jungmann. Hans. Bür-
Fohann. Loc. -

Tlaus. Vür--+
Heinr. Vür- .:. ö

2}. (Aeltestr ' Gastwirth und Handluno
Dogcj. ''. S2c;..qrer: L, 34.
Heinri:z. Vür x. . . 40:
&lt;H; ! '. le. L. 44 b.
t» . ...
Ilan S "r .der-Wwe. 3. 27
y .

"E.. t... h
ans, H. .!.11 &gt;10

Lîatth. Ww ... 2.1.
J. Bürgee. . „2.8
Jacob, Cecty;. 4. k3.... ;

._. Heinr. Seefahrer. &amp;. 18.9 .

Jürß, h sen. Waarenhandlung u. Gastwirth. 3. 4-
und 63.

„„ Friedr. jun. Handlung. 3. 45.

Leaven, Cant~~. Cantorwehnung.
Kehnappci, LW. Bürger. 1. 7.
Kirchberg, Maurer. ... 559 1..
Kixsch, F. Lehrer. ¿. 51. .;). 57.6. J: 64:
Kleinmann, Bürger. 2. 46 h.
Klöcking, H. Wwe. 1. 56.



ö

Klöcking, H. !?. V ärger. 2. 20. .
, K u

Jui . SE; fr... ..2. ..
c Vür .:. %; 44a...
Kölp..3. .. .....28. ]

Kreft. Eür ..c. ]
Kreiser, Wi h s

Krempin, | &amp;zostt: 3. 23;
Kröger, © ...... G s-

Kröj.un ..5- ... AD u ùr50. 3. 56.

anf. „aut. .
; Vür ..-...

"ans. Losrje... "

Krus „l /t! P §.4v
ZJan3. Bürger. 1. 68h..
*. Bürger. 1. T..

,. H. P. Wye. 4. 52. urn
Krügec, Ebuard. Kaufmann aus Rostock. 4. 51. Während

der Badesaison.

Lac .“. «Bs x. ô. ts
Lanz,., ... .. (vleltitc.) vootse. 2, 20., (Badehqus.) '
„ cov. Gastwirch und Handlung. 2. 39. /

Lang Heinric;. Cand. 2. 72h. u.
Lassow, H. Bürger. .... 37. s
Leimar, Chr. W. Maschinenmeister. 3. 70.
Lindemann, H. P. Lootse. 1. 6.



"Yi

Lindemann A. !23. Gastwirth. 1. 51. (4. 63.)
m HMargaret;r:!0". £7.
|; zuarg! Lootse. '. 6.

Lorenz, Haussschlachter. ... 55.

Maack. . '. sotse. 3. 74.
. „ Laatse. 3. 10.

z  ..-ersse. 4.39.
; ] Handlung. 3. 22.
J: ".. nug.b:
Mei. .. [- 4. 23.

jet. 1, - 'olirer auf dem Bauhofe ; und 5. 5.
". #Urw ). .

. .. ing, Joa. Hürger. 1. 67.
Meyen, Samuel Fischer. 2. 8.

. Wwe. '. 10.
M:“ . Altsc&lt;nser. ... 23 b.
Mie z, .» Bürger: 1. 4.

'aus. &amp;. der. 1. 14.
fans. .. 7' . 13,

*laus. Bürger. !. 28.
‘anz Erben. 1. 34.

zz. Loots:. ...
Hans, Gostwirth u. Handlung. 3. 13 b.

de : .008, Betty. ... 55.
Möller, Jacos. Wwe. 1. 24.:%O.Bürger.-;.49.Z. H, Bürger. 3. 44b.

;. H. Th. Seefahrer. 3. 64 a..



!"

Mull, Wilh. Steuermann. 2. 16.
Mussäus, L. St. Seefahrer. ;2. 10h.

„ St. Bürger. 4. 46.„ I. E. Schneider..5.24:Niel’ * P. Bürger. 1. 64.
.. Bürger. 1. 68 a.

J. J. V. Bürger. 3. 58 b.

Oemicé V ». 2.54.

Dhieri &gt;. Bürger. 1. 29.

N Eùvisfer. 4:433.

.
ati ...;... w.f0.
'.. Fc. r beim Postboot. 3. 45.

Fans. Lz..,. 3. 32.
HIaniel. Loo: e.1. 3. 504.
“* 3.8’ iùzer. 3.152. h:

[ '9v + 3. 55.1h.
B o L zl;
„St..7.2.4. 33. a.

„aic! S:, .ffer. 4. 45. .

Üicsrl (UteBreE §
'. ..ko10, H. Schiffer. 4. 48.
echel, Lehrer. 2. 1.
Pflugk, Ch. Bürger. 1. 3.



§'s %. P§rzer. 2. 43.
Pl- ac. CL~akse.

GSastwirkh. 4. 12.
Wywe. ... t !.

*. Bürzrr. .. 40.

ériedr. Vürror. . 46.
» V. O'. Loûtl.. j. 428

Plessentin, Joach. Bürger. 1. 20.
re Wwe. ... 19.
s? St. Loots/. ::. 6.
'' Jürg. Tischler. 4. 22.

Podeus. Hans. Wwe. 1. 39.
'.!.Steuermann. ?. 41.

'agcrh. Lootse. ©. .. b.
©. .. Gastwirth u. Handlung. 3. 12.
S1ns. Seefahrer. 3. 38.

Prù;,..:7. zx. N. Bürger. 1. 68.12.
Puhst, Chr. J. jun. Seefahrer. 3. 28.

„ Chr. sen. Lootse. 3:28.
Putbach, J. Chr. Schneider. 3. 62.

Quittenbaum, Pastor-Wwe. 3. 3.
Alb. Kaufmann. 3. 24.

Rambatt, G. Barbier. 2. 41.
Ramm, C. Bürger. ... 73. a.

Riec, Carl. Bürger.] .. jg. y)
Rieck, Wwe. t

M. Rippa Nachfolger (Ph. Collignon). 4. (Bude:)
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Rodow??4. Bürger. 2. 52.
Roose, Hr. Bürj,er. 3. 48. a.

¿V §P. Seétovrer. 4. 14.
jus ~ t Sh; Vajziet h
. L. 2r.

E Hi..
t.. f; 3. 53. a:

Saatmann. Wwe. 4. 7. a.

Sander. zimmermann. 3. 3.
I ;
Schiät. Rz: : + U:
t. e

Schinidt [ E ee zÔ15
L. Y. Bir,cr. 1,52.

W. Bürge. .. 56.
' %:
zz. Mrs
v. J: Wo. .. §
Claus. Bürger. &amp;. =c€.
P. I. jun. Vürgrr.1 3. 40
gen. .us

J. Tischler. 4. 30.
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Schmi-dekamn, Pastor-:Wwe. 3. 12.
Sehr! &amp;, ©. Materialhandlung. 4. 2.
Sehult ;. H. Vür-:x. ... 32.
Sckult .. Ltur heke. ©. 23.
Schume . . . Bürger. 5. 16.
Schüt ifrt:s. z i. 2. b.
Seyer, .. . . . S1-.iffer. 1. 8.

[El. () 1 3.8.
.. Z.; !t tters! [x. . 85.

Sperrt, L%el! 1, Luodenmazazin. 3. 51.
Staben, :&gt;. . &amp; Wwe. ?, 41. (4. 40.)
GNEInECCII Y
Steinbe‘e. . Bürger. 1. 21.
Stern, t'®- tex. .).. 3.
Ste ‘. © Züûraer. -.. 65.
St1 „g! . 1

Looiss. .. .

.. P,. Bür '. . 54.

.*.P.Loolst. *.
rr .. Schiffer. h h;

Susemihl, *. Bürger. - 5.
s Bü ~1. 61.

Ge. ÿs. 18.
V IG. Jusoz.jun.[Vürger.4.0.L.. Leichterschiffer. 4. 61.

Trede, I. Schneider. 4. 13.
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V. &gt; Mye. 1. ..
LI . u A.

i. V. Véhrz:;. 1. 49.

U ise. 1:4. 22.
. Le: ),

Loot .

¿+ JQ. v. 34. (5..8.)
August, ©. r.. 3. 56.
IJ. Loots:. 43.
Jacob. Le: 4. 20.
T. Lootso:r::- ¡termann. 4. 28.

uüoc.,..1, .. A. „w. Lootsj..‘:..8.„ ZT. Bügger. .. ..
Vosi , L. Bürger. ? ts

» I. Z. Bürger. .. 64. h.
Voth, I. Bürger. 2. 356.

zur ;emann, M. Conditor. 4. 25.
Waechtler, C. Seefahrer. 2. 9.
Weber, Musikdir.-Wwe. ?. 2.

Wegner, . tts 1.
ft 4

L.. °.nenmeister. 2. 5.
E

„jBürgrc.2.37. a.
P. Bürger. 3. 8.
{2 Gesschwister). 3. 25.
Mwe. A. 55.
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Weidemann, H. Seefahrer. 1. 16.
Wendt. Hermann. Kaufmann. 3. 41.*q.Büro!z...âs.. zu.

54.
Westendoern . SSiffer. 1. 1.
Wilcken, . . Bürger. .. 45. b.

. C. Privatlehrer. 2. 32.
Wuwr-.. Lehrerin. i. 31. h.

ö Z. Schiffszimmermann. 4. 27.
§: .. . 4% Bürger. 2..51.v:
Wittenburg, I. Bürger. 3. 71. c.
Wollentz, Madame. 2. 56.
Wölfer, E. Zimmergesell. 3. 73. a.
Wulff, Chr. Bürger. 4. 59.

zze~ .. Bürger. 4.15. b.
Oer. w. LLwe, .... 21.
Ue!. ». „. Lootse. 3. 25.
Zir Bür-..r. 1. 10.

Lootfe. i. cs,
„se. z. 25.

Bürger. „t
. 1ù Loolsse. u.

Cathar. Marg. t. 3. 59.
H. Gastwirth. .. uu.
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N acht rr a g.

Brinckmann, I. Bürger. 1. 67.
Burmeister, H- Gastwirth. 4. 1. (3. 72. a. 2. 51.]

Druck von Lud. Hirsch in Rostock.







1. b. Holz Ohlerich.. 47

é U Schlafgemach und Küche.
. [Schlasstube uud Domestiquen-

] H
) U : ! 2: Familien.

é. bj Uauhn§ts
. ® i jej ten . jc Farmenit

' !..

; I
: H. ! Schiffer.

' . I Wohnzimmer mit Kochge-
= insgesammt, oben : 2 Stuben.

m e an 2 Familien.

flizwsazeherd: Stuben mit
© ch der See. Für 1 Familie.

155. h.

. i :

. +t mit 2 rechts und~ en Schlafcabinetten. Für 1
1 2 Wohnzimmer für ein-
Aussicht nach der See.

œ lien und Betten nach Er-

J

. &gt;

f
ss o ,

2 w j

q.}
!!

" K
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